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Einleitung

Strukturierter Qualitätsbericht gem. § 136b SGB V
für das Berichtsjahr 2019

Abbildung: RoMed Klinik Wasserburg

Die RoMed Klinik Wasserburg am Inn ist mit 130 Planbetten als Krankenhaus der
Grundversorgung (Versorgungsstufe I) im Bayerischen Krankenhausbedarfsplan aufgenommen.
Die Klinik verfügt über vier bettenführende Hauptabteilungen, die Innere Medizin, die Chirurgie, die
Gynäkologie mit angeschlossener Geburtshilfe sowie die Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, die sowohl
als Haupt- wie auch als Belegabteilung betrieben wird. Im Rahmen der Inneren Medizin wird seit
August 2010 zudem eine akutgeriatrische Behandlungseinheit mit 22 Betten geführt. Die
hauptamtliche Anästhesieabteilung ist für die Durchführung von Narkosen und andere
Betäubungsverfahren für sämtliche Operationen bei Patienten der bettenführenden Abteilungen
zuständig. Im Jahr 2013 wurde der palliativmedizinische Dienst der Klinik in das Fachprogramm für
Palliativversorgung in Krankenhäusern des Freistaates Bayern aufgenommen. Es sind zusätzlich
zwei Filialpraxen des Medizinischen Versorgungszentrums (MVZ) am Klinikum Rosenheim mit den
Disziplinen Chirurgie und Frauenheilkunde in der Klinik angesiedelt. Darüber hinaus bestehen
verschiedene Kooperationen mit niedergelassenen Ärzten der Fachgebiete Neurochirurgie,
Dermatologie, Urologie sowie verschiedener Konsiliarärzte der Orthopädie und eines Arztes der
plastischen und ästhetischen Chirurgie, die auch in den operativen Hauptfachabteilungen des
Krankenhauses tätig sind. Ferner steht in der Klinik ein Computertomograph zur Verfügung. Die
RoMed Klinik Wasserburg ist eines von vier Häusern der RoMed Kliniken, Kliniken der Stadt und
des Landkreises Rosenheim GmbH.

Verantwortliche:

Verantwortlicher: Für die Erstellung des Qualitätsberichts

Name/Funktion: Bernhard Kelm, Stellvertretender Kaufmännischer Leiter

Telefon: 08071 77 311

Fax: 08071 77 477

E-Mail: bernhard.kelm@ro-med.de

Qualitätsbericht, RoMed Klinik Wasserburg

Seite 1 von 97



Verantwortlicher: Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben
im Qualitätsbericht: Krankenhausleitung

Name/Funktion: Dr. med. Jens Deerberg-Wittram, Geschäftsführer

Telefon: 08031 365 3000

Fax: 08031 365 4820

E-Mail: Jens.Deerberg-Wittram@ro-med.de

Links:

Link zur Internetseite des
Krankenhauses:

https://www.romed-kliniken.de/de/wasserburg/die-klinik-im-
ueberblick.htm

Link zu weiteren Informationen
zu diesem Qualitätsbericht:

https://www.romed-kliniken.de/de/wasserburg/die-klinik-im-
ueberblick.htm

Sonstiges:
Nicht nur die Krankenhausversorgung, sondern auch die praxisnahe Ausbildung wird am Standort
der Klinik Wasserburg groß geschrieben. Hier befindet sich die Berufsfachschule für
Krankenpflege des Landkreises Rosenheim mit derzeit 180 Ausbildungsplätzen. Des Weiteren
befindet sich am Klinikstandort eine Berufsfachschule für Physiotherapie, an der bis zu 186
Schüler/innen zum/r Physiotherapeuten/in ausgebildet werden können. Seit dem Wintersemester
2012 bietet die Hochschule Rosenheim Gesundheits-Studiengänge an. Die Berufsfachschule für
Physiotherapie bietet dabei zentrale Module des Studiengangs "Physiotherapie" an.

In unseren Schulen bilden wir den Nachwuchs aus, um eine qualifizierte Betreuung und
Versorgung unserer Patienten dauerhaft zu gewährleisten. Zusätzlich vertiefen Auszubildende der
Ausbildungsberufe Gesundheitskaufleute, IT-Systemadministratoren und Medizinische
Fachangestellte ihr erlerntes Schulwissen im Praxiseinsatz im Krankenhausalltag.

Die Krankenhausleitung, vertreten durch den Geschäftsführer Herrn Dr. med. Jens
Deerberg-Wittram, ist verantwortlich für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im
Qualitätsbericht.

A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des Krankenhausstandorts

A-0 Fachabteilungen

Abteilungsart Schlüssel Fachabteilung

1 Hauptabteilung 0100 Innere Medizin

2 Hauptabteilung 0102
Innere Medizin/Schwerpunkt Geriatrie (akutgeriatrische
Behandlungseinheit im Rahmen der Abteilung der
Inneren Medizin)

3 Hauptabteilung 1500 Allgemeine Chirurgie

4 Hauptabteilung 2400 Frauenheilkunde und Geburtshilfe

5
Gemischte Haupt- und
Belegabteilung

2600 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

6 Nicht-Bettenführend 3790 Anästhesie

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

Name: RoMed Klinik Wasserburg

PLZ: 83512

Ort: Wasserburg am Inn
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Straße: Krankenhausstraße

Hausnummer: 2

IK-Nummer: 260912194

Standort-Nummer: 00

Telefon-Vorwahl: 08071

Telefon: 770

Krankenhaus-URL: https://www.romed-kliniken.de/de/wasserburg/die-klinik-im-
ueberblick.htm

A-1.1 Leitung des Krankenhauses/Standorts

Leitung: Ärztliche Leitung

Name/Funktion: Dr. med. Dr. med. univ. Petja Piehler, Chefärztin Innere
Medizin

Telefon: 08071 77 5445

Fax: 08071 77 478

E-Mail: Petja.Piehler@ro-med.de
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Leitung: Pflegedienstleitung

Name/Funktion: Simon Brunnlechner, Pflegedienstleitung

Telefon: 08071 77 300

Fax: 08071 77 477

E-Mail: Simon.Brunnlechner@ro-med.de

Leitung: Verwaltungsleitung

Name/Funktion: Christof Maaßen, Kaufmännische Leitung

Telefon: 08071 77 639

Fax: 08071 77 477

E-Mail: Christof.Maassen@ro-med.de

A-1.2 Weitere Institutionskennzeichen des Krankenhauses

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers

Name des Trägers: Kliniken der Stadt und des Landkreises Rosenheim GmbH

Träger-Art: öffentlich

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Trifft nicht zu

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie

Besteht eine regionale
Versorgungsverpflichtung?

Nein

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot

1 Basale Stimulation

2 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden

Fachweiterbildung zur Palliativkraft. Trauerbegleitung durch Pflege und bei Bedarf durch
Seelsorge. Besondere Bestattungszeremonie mit spezieller Friedhofssektion bei
totgeborenen Kindern.

3 Diät- und Ernährungsberatung

Diese Leistungen werden durch externe Partner erbracht.

4 Ergotherapie/Arbeitstherapie

Diese Leistungen werden durch externe Partner erbracht.

5 Kinästhetik

6 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung

7 Manuelle Lymphdrainage

8 Massage

9 Medizinische Fußpflege

Diese Leistungen werden durch externe Partner erbracht.

10 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder Gruppentherapie

11 Präventive Leistungsangebote/Präventionskurse

12 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik

13 Säuglingspflegekurse
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Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot

Diese Leistungen werden durch externe Partner erbracht.

14
Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patienten und Patientinnen sowie
Angehörigen

Stillberatung in der Klinik.

15 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot

Diese werden im Rahmen der akutgeriatrischen Komplexbehandlung angeboten.

16 Stillberatung

Diese Leistungen werden durch externe Partner erbracht.

17 Wärme- und Kälteanwendungen

18 Wochenbettgymnastik/Rückbildungsgymnastik

Diese Leistungen werden durch externe Partner erbracht.

19 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen

20 Aromapflege/-therapie

21 Sozialdienst

22 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit

Stillberatung für externe Personen zugänglich.

23
Zusammenarbeit mit stationären Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter Pflege/
Kurzzeitpflege/Tagespflege

24 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie

25 Akupunktur

26 Atemgymnastik/-therapie

Wird im Rahmen der akutgeriatrischen Behandlungseinheit angeboten.

27 Geburtsvorbereitungskurse/Schwangerschaftsgymnastik

28 Schmerztherapie/-management

Ausbildung zur Pain-Nurse

29 Akupressur

z. B. Akupressurbehandlung bei Kopfschmerzen

30 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare

31 Naturheilverfahren/Homöopathie/Phytotherapie

32 Wundmanagement

z. B. spezielle Versorgung chronischer Wunden wie Dekubitus und Ulcus cruris

33 Audiometrie/Hördiagnostik

Im Rahmen der HNO-Abteilung.

34 Stomatherapie/-beratung

35 Physikalische Therapie/Bädertherapie

Ultraschalltherapie, Elektrotherapie, Wärmetherapie, Massagen, Bewegungstherapie etc.

36 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik

Während des stat. Aufenthalt Versorgung mit Schienen, Gehhilfen etc.

37 Spezielle Angebote zur Betreuung von Säuglingen und Kleinkindern

38 Spezielles Leistungsangebot von Entbindungspflegern/Hebammen

39 Belastungstraining/-therapie/Arbeitserprobung

40 Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

Leistungsangebot

1
Informationsveranstaltungen für
Patienten und Patientinnen

Z. B. Stillberatung, Ärztesymposium

2
Unterbringung Begleitperson
(grundsätzlich möglich)

3 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

4 Seelsorge/spirituelle Begleitung

5 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

6 Mutter-Kind-Zimmer

7
Zusammenarbeit mit
Selbsthilfeorganisationen

8 Rooming-in

9 Abschiedsraum

10
Berücksichtigung von besonderen
Ernährungsbedarfen

11

Information zu weiteren nicht-
medizinischen Leistungsangeboten des
Krankenhauses (z. B. Fernseher, WLAN,
Tresor, Telefon, Schwimmbad,
Aufenthaltsraum)

In den Patientenzimmern stehen
Fernsehgeräte kostenlos zur Verfügung.
WLAN wird Patienten*innen und
Besuchern ebenfalls kostenlos zur
Verfügung gestellt. Gegen Gebühr kann
ein Telefon angemeldet werden.

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigung

Name/Funktion: Mario Münch, Demenzexperte

Telefon: 08071 77 5470

Fax: 08071 77 477

E-Mail: Jan-Niklas.Link@ro-med.de

A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit

Aspekte der Barrierefreiheit

1 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal

2 Besondere personelle Unterstützung

Akutgeriatrische Behandlungseinheit

3 Diätetische Angebote

4 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/außen)

5 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen

6 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit Demenz oder geistiger Behinderung

Demenzexperte

7 Räumlichkeiten zur religiösen und spirituellen Besinnung

Klinikkapelle
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Aspekte der Barrierefreiheit

8 Rollstuhlgerechter Zugang zu Serviceeinrichtungen

Die Cafeteria ist barrierefrei im EG erreichbar.

9
Barrierefreie Erschließung des Zugangs- und Eingangsbereichs für Menschen mit
Mobilitätseinschränkungen

Der Zugang zum Haupteingang sowie der Zugang zur zentr. Notaufnahme sind barrierefrei
erreichbar.

10
Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder
besonderer Körpergröße, z.B. Patientenlifter

Patientenlifter vorhanden.

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-8.1 Forschung und akademische Lehre

Akademische Lehre und weitere ausgewählte wissenschaftliche Tätigkeiten

1 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen

Ausbildungen in anderen Heilberufen

1 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerin

2 Operationstechnischer Assistent und Operationstechnische Assistentin (OTA)

Kooperation mit externem Partner zur praktischen Ausbildung.

3 Krankengymnast und Krankengymnastin/Physiotherapeut und Physiotherapeutin

Seit dem Wintersemester 2012 Studiengang in Zusammenarbeit mit der FH Rosenheim

4 Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferin

Die theoretische Ausbildung findet im RoMed Klinikum Rosenheim statt. Der praktische Teil
wird u. a. auch in der RoMed Klinik Wasserburg durchgeführt.

5 Anästhesietechnischer Assistent und Anästhesietechnische Assistentin (ATA)

A-9 Anzahl der Betten

Anzahl Betten: 130

A-10 Gesamtfallzahlen

Vollstationäre Fallzahl: 8016

Teilstationäre Fallzahl: 0

Ambulante Fallzahl: 10141
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A-11 Personal des Krankenhauses

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte

Gesamt: 37,31 Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeiten:

40,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 36,56 Ohne: 0,75

Versorgungsform: Ambulant: 3,70 Stationär: 33,61

- davon Fachärztinnen und Fachärzte

Gesamt: 21,38

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 20,88 Ohne: 0,50

Versorgungsform: Ambulant: 2,70 Stationär: 18,68

Belegärztinnen und Belegärzte

Anzahl in Personen: 1

A-11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten:

38,50

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer
3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 101,15

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 101,15 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 3,75 Stationär: 97,40

Ohne Fachabteilungszuordnung:

Gesamt: 21,13

Personal der Intensiv-Station 15,09 VK, Personal OP/Ambulanz 6,04 VK

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 21,13 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 3,05

Ambulanter Anteil
OP/Ambulanz

Stationär: 18,08

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
(Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 6,50

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 6,50 Ohne: 0,00
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Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 6,50

Altenpflegerinnen und Altenpfleger (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,61

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,61 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,61

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten (Ausbildungsdauer 2 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer (Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften

Gesamt: 1,33

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 1,33 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 1,33

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab 200 Std. Basiskurs) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Entbindungspfleger und Hebammen (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Belegentbindungspfleger und Beleghebammen in Personen zum Stichtag 31. Dezember des
Berichtsjahres

Anzahl in Personen: 11

Operationstechnische Assistentinnen und Operationstechnische Assistenten (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 5,85

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 5,85 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 5,85

Ohne Fachabteilungszuordnung:

Gesamt: 5,85
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Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 5,85 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 5,85

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 9,62

Sekretariate und MVZ

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 9,62 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 4,17 Stationär: 5,45

A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Klinische Neuropsychologinnen und Klinische Neuropsychologen

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychologische Psychotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit
(gemäß § 8 Absatz 3, Nr. 3 Psychotherapeutengesetz - PsychThG)

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00
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Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten, Krankengymnastinnen und
Krankengymnasten, Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

Diätassistentin und Diätassistent

Gesamt: 0,06

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,06

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,06

Ergotherapeutin und Ergotherapeut

Gesamt: 1,04

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 1,04

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 1,04

Klinische Neuropsychologin und Klinischer Neuropsychologe

Gesamt: 0,31

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,31

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,31

Logopädin und Logopäd/Klinischer Linguistin und Klinische Linguist/Sprechwissenschaftlerin und
Sprechwissenschaftler/Phonetikerin und Phonetiker

Gesamt: 0,39

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,39
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Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,39

Masseurin/Medizinische Bademeisterin und Masseur/Medizinischer Bademeister

Gesamt: 0,50

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,50 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,50

Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin und Medizinisch-technischer
Laboratoriumsassistent (MTLA)

Gesamt: 4,86

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 4,86 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,15 Stationär: 4,71

Medizinisch-technische Radiologieassistentin und Medizinisch-technischer Radiologieassistent
(MTRA)

Gesamt: 4,24

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 4,24 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 1,61 Stationär: 2,63

Physiotherapeutin und Physiotherapeut

Gesamt: 3,63

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 3,63 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 1,30 Stationär: 2,33

Sozialpädagogin und Sozialpädagoge

Gesamt: 1,74

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 1,74 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 1,74

A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualitätsmanagement

A-12.1.1 Verantwortliche Person

Name/Funktion: Lisa van Maasakkers, Zentrale
Qualitätsmanagement-Beauftragte

Telefon: 08031 365 6615

Fax:

E-Mail: Lisa.vanMaasakkers@ro-med.de
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A-12.1.2 Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale
Arbeitsgruppe in Form eines
Lenkungsgremiums bzw. einer
Steuergruppe, die sich
regelmäßig zum Thema
austauscht:

Ja

Wenn ja:

Beteiligte Abteilungen/
Funktionsbereiche:

Medizinischer Direktor, Pflegedirektion, Leitung QM, Leitung
IT sowie bei Bedarf "Gäste" (Pflegedienstleitung,
Kaufmännische Leitung, Geschäftsleitung, QML bzw. QMB
und weitere Berufsgruppen)

Tagungsfrequenz des
Gremiums:

wöchentlich

A-12.2 Klinisches Risikomanagement

A-12.2.1 Verantwortliche Person

Für das klinische
Risikomanagement
verantwortliche Person:

eigenständige Position für Risikomanagement

Kontaktdaten:

Name/Funktion: Lisa van Maasakkers, Leitung QM

Telefon: 08031 365 6615

Fax:

E-Mail: Lisa.vanMaasakkers@ro-med.de

A-12.2.2 Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale
Arbeitsgruppe in Form eines
Lenkungsgremiums bzw. einer
Steuergruppe, die sich
regelmäßig zum Thema
Risikomanagement austauscht:

ja – Arbeitsgruppe nur Risikomanagement

Arbeitsgruppe fürs Risikomanagement:

Beteiligte Abteilungen/
Funktionsbereiche:

Ärztliche Leitung, Pflegedienstleitung, kaufmännische
Leitung und Leitung QM

Tagungsfrequenz des
Gremiums:

bei Bedarf

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen

Instrument bzw. Maßnahme

1 Regelmäßige Fortbildungs- und Schulungsmaßnahmen

2 Klinisches Notfallmanagement

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: Krankenhaus
Alarm- und Einsatzplan
Letzte Aktualisierung: 01.07.2020

3 Schmerzmanagement

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: Je einen
Expertenstandard zum Schmerzmanagement in der
Pflege bei AKUTEN sowie CHRONISCHEN Schmerzen
Letzte Aktualisierung: 29.10.2018
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Instrument bzw. Maßnahme

4 Sturzprophylaxe

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP:
Expertenstandard Sturzprophylaxe in der Pflege
Letzte Aktualisierung: 29.10.2018

5
Nutzung eines standardisierten Konzepts zur
Dekubitusprophylaxe (z.B. "Expertenstandard
Dekubitusprophylaxe in der Pflege")

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP:
Expertenstandard Dekubitusprophylaxe in der Pflege
Letzte Aktualisierung: 21.09.2020

6
Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden
Maßnahmen

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: Prozess
freiheitsentziehende Maßnahmen
Letzte Aktualisierung: 03.12.2019

7
Geregelter Umgang mit auftretenden Fehlfunktionen
von Geräten

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: Konzept zur
Umsetzung des Medizinprodukte-Gesetzes und der
Medizinbetreiberverordnung (Handbuch Med.-Technik)
Letzte Aktualisierung: 10.03.2017

8 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen

9 Anwendung von standardisierten OP-Checklisten

10
Präoperative Zusammenfassung vorhersehbarer
kritischer OP-Schritte, OP-Zeit- und erwartetem
Blutverlust

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: OP Statut
Letzte Aktualisierung: 12.08.2020

11
Präoperative, vollständige Präsentation notwendiger
Befunde

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: OP-Transfer -
Checkliste
Letzte Aktualisierung: 12.08.2020

12
Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- und
Patientenverwechselungen

Teil der QM/RM-Dokumentation (gemäß RM01)

13 Entlassungsmanagement

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP:
Expertenstandard Entlassmanagement in der Pflege
Letzte Aktualisierung: 15.09.2020

14
Übergreifende Qualitäts- und/oder Risikomanagement-
Dokumentation (QM/RM-Dokumentation) liegt vor

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP:
Qualitätsmanagementhandbuch mit risikoorientierten
Ansätzen; Krisenhandbuch
Letzte Aktualisierung: 29.07.2020

15 Mitarbeiterbefragungen

16
Strukturierte Durchführung von interdisziplinären
Fallbesprechungen/-konferenzen
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Zu RM10: Strukturierte Durchführung von interdisziplinären
Fallbesprechungen/-konferenzen:

¨ Tumorkonferenzen

¨ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

¨ Pathologiebesprechungen

þ Palliativbesprechungen

¨ Qualitätszirkel

þ Andere: Akutgeriatrie

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Wird in der Einrichtung ein
internes Fehlermeldesystem
eingesetzt?

Ja

Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems:

Instrument bzw. Maßnahme

1
Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit dem Fehlermeldesystem
liegen vor

Letzte Aktualisierung: 29.11.2019

2 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen

Intervall: monatlich

3
Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit dem Fehlermeldesystem und zur Umsetzung
von Erkenntnissen aus dem Fehlermeldesystem

Intervall: bei Bedarf

Details:

Gremium, das die gemeldeten
Ereignisse regelmäßig
bewertet:

Ja

Wenn ja, Tagungsfrequenz des
Gremiums:

bei Bedarf

Umgesetzte
Veränderungsmaßnahmen bzw.
sonstige konkrete Maßnahmen
zur Verbesserung der
Patientensicherheit:

Meldebogen für Verbesserungspotentiale, Beschwerden
und sonstige Maßnahmen, Verfahrensanweisung VA
Fehlermanagement, VA Rückmeldesysteme /
Beschwerdemanagement, Krisenhandbuch und
Verfahrenshandbuch Krisenmeldung, Krankenhaus Alarm-
und Einsatzplan, Patientenidentifikationsmanagement

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen

Einrichtungsübergreifendes Fehlermeldesystem (Critical Incident Reporting System/CIRS):

Teilnahme an einem
einrichtungsübergreifenden
Fehlermeldesystem:

Ja

Genutzte Systeme:

Bezeichnung

1 EF00: RISKOP

Gremium zur Bewertung der gemeldeten Ereignisse:

Gibt es ein Gremium, das die
gemeldeten Ereignisse
regelmäßig bewertet:

Ja
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Wenn ja, Tagungsfrequenz des
Gremiums:

monatlich

A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte

A-12.3.1 Hygienepersonal

Personal Anzahl

Krankenhaushygienikerinnen und Krankenhaushygieniker 11)

Hygienebeauftragte Ärztinnen und hygienebeauftragte Ärzte 2

Hygienefachkräfte (HFK) 12)

Hygienebeauftragte in der Pflege 10

1) 1,5 VK im Konzern!
2) 0,5 VK!

A-12.3.1.1 Hygienekommission

Wurde eine
Hygienekommission
eingerichtet?

Ja

Wenn ja, Tagungsfrequenz der
Hygienekommission:

halbjährlich

Kontaktdaten des Kommissionsvorsitzenden:

Name/Funktion: Dr. med. Gordon Hoffmann, Vorsitzender

Telefon: 08071 77 5445

Fax: 08071 77 478

E-Mail: gordon.hoffmann@ro-med.de

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

Die Infektionsraten werden der Hygienekommission sowie dem Qualitätsmanagement mitgeteilt!

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor:

Auswahl: Ja

Der Standard thematisiert insbesondere:

Option Auswahl

1 Hygienische Händedesinfektion Ja

2
Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der
Kathetereinstichstelle mit adäquatem
Hautantiseptikum

Ja

3 Beachtung der Einwirkzeit Ja

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen:

Option Auswahl

1 Sterile Handschuhe Ja

2 Steriler Kittel Ja

3 Kopfhaube Ja

4 Mund-Nasen-Schutz Ja

5 Steriles Abdecktuch Ja
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Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission autorisiert:

Auswahl: Ja

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen
Venenverweilkathetern liegt vor:

Auswahl: Ja

Der Standard (Liegedauer) wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission
autorisiert:

Auswahl: Ja

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie

Option Auswahl

1

Standortspezifische
Leitlinie zur
Antibiotikatherapie liegt
vor.

Ja

2
Die Leitlinie ist an die
aktuelle lokale/hauseigene
Resistenzlage angepasst.

Ja

3

Die Leitlinie wurde durch
die Geschäftsführung oder
die Arzneimittelkommission
oder die
Hygienekommission
autorisiert.

Ja

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor:

Auswahl: Ja

Der Standard thematisiert insbesondere:

Option Auswahl

1 Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe Ja

2

Zu verwendende Antibiotika (unter
Berücksichtigung des zu erwartenden
Keimspektrums und der lokalen/regionalen
Resistenzlage)

Ja

3 Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe Ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder die
Hygienekommission autorisiert:

Auswahl: Ja

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten und jeder
operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der "WHO Surgical Checklist" oder
anhand eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert überprüft:

Auswahl: Ja

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor:

Auswahl: Ja

Der interne Standard thematisiert insbesondere:
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Option Auswahl

1
Hygienische Händedesinfektion (vor, ggf.
während und nach dem Verbandwechsel)

Ja

2

Verbandwechsel unter aseptischen
Bedingungen (Anwendung aseptischer
Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile
Einmalhandschuhe))

Ja

3
Antiseptische Behandlung von infizierten
Wunden

Ja

4
Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer
sterilen Wundauflage

Ja

5
Meldung an den Arzt oder die Ärztin und
Dokumentation bei Verdacht auf eine
postoperative Wundinfektion

Ja

Der interne Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission
oder die Hygienekommission autorisiert:

Auswahl: Ja

A-12.3.2.4 Händedesinfektion

Der
Händedesinfektionsmittelverbrauch
wurde auf allen
Allgemeinstationen erhoben:

Ja

Händedesinfektionsmittelverbrauch
auf allen Allgemeinstationen
(Einheit: ml/Patiententag):

27

Angabe des
Händedesinfektionsmittelverbrauchs
auf allen Intensivstationen:

Ja

Händedesinfektionsmittelverbrauch
auf allen Intensivstationen
(Einheit: ml/Patiententag):

115

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen:

Auswahl: Ja

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)

Option Auswahl

1

Die standardisierte Information der Patienten
und Patientinnen mit einer bekannten
Besiedlung oder Infektion durch
Methicillinresistente Staphylokokkus aureus
(MRSA) erfolgt z. B. durch die Flyer der
MRSA-Netzwerke (www.rki.de/DE/Content/
Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/
Netzwerke_node.html).

Ja
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Option Auswahl

2

Ein standortspezifisches
Informationsmanagement bzgl. MRSA-
besiedelter Patienten und Patientinnen liegt
vor (standortspezifisches
Informationsmanagement meint, dass
strukturierte Vorgaben existieren, wie
Informationen zu Besiedelung oder
Infektionen mit resistenten Erregern am
Standort anderen Mitarbeitern und
Mitarbeiterinnen des Standorts zur
Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich
gemacht werden)

Ja

Umgang mit Patienten mit MRE (2):

Option Auswahl

1
Es erfolgt ein risikoadaptiertes
Aufnahmescreening auf der Grundlage der
aktuellen RKI-Empfehlungen.

Ja

2

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte
Schulungen der Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA
/ MRE / Noro-Viren besiedelten Patienten und
Patientinnen

Ja

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement

Instrument bzw. Maßnahme

1 Schulungen der Mitarbeiter zu hygienebezogenen Themen

Schulungen aus dem Rahmenhygieneplan!

2
Teilnahme am Krankenhaus-Infektions-Surveillance-System (KISS) des nationalen
Referenzzentrums für Surveillance von nosokomialen Infektionen

Teilnahme an OP-KISS, ITS-KISS und ASH-Handkiss!

3
Teilnahme an anderen regionalen, nationalen oder internationalen Netzwerken zur
Prävention von nosokomialen Infektionen

Name: MRE-Netzwerk Rosenheim

Gesundheitsamt!

4 Jährliche Überprüfung der Aufbereitung und Sterilisation von Medizinprodukten

Jährliche Validierung der RDGE und halbjährliche Untersuchungen aller Endoskope! Keine
eigene ZSVA vorhanden!

5 Teilnahme an der (freiwilligen) "Aktion Saubere Hände" (ASH)

Tag der Händehygiene analog zu Aktion "saubere Hände"!

Zu HM02: Teilnahme am Krankenhaus-Infektions-Surveillance-System (KISS) des nationalen
Referenzzentrums für Surveillance von nosokomialen Infektionen:

¨ AMBU-KISS

¨ CDAD-KISS

¨ HAND-KISS

þ ITS-KISS

¨ MRSA-KISS

¨ NEO-KISS

¨ ONKO-KISS
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þ OP-KISS

¨ STATIONS-KISS

¨ SARI

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

Lob- und Beschwerdemanagement Erfüllt?

1
Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, verbindliches Konzept zum
Beschwerdemanagement (Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme,
Beschwerdebearbeitung, Beschwerdeauswertung).

Ja

2
Die Zeitziele für die Rückmeldung an die Beschwerdeführer oder
Beschwerdeführerinnen sind schriftlich definiert.

Ja

3
Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und Beschwerdemanagement
eingeführt.

Ja

4
Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit mündlichen
Beschwerden.

Ja

5
Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit schriftlichen
Beschwerden.

Ja

6
Eine Ansprechperson für das Beschwerdemanagement mit definierten
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt.

Ja

7
Ein Patientenfürsprecher oder eine Patientenfürsprecherin mit definierten
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt.

Nein

8 Einweiserbefragungen Nein

9 Anonyme Eingabemöglichkeiten von Beschwerden Ja

Anonyme Beschwerden können auf den Patientenfragebögen aufgeführt werden.

10 Patientenbefragungen Ja

Ansprechperson mit definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben:

Name/Funktion: Simon Brunnlechner, Pflegedienstleitung

Telefon: 08071 77 300

Fax: 08071 77 477

E-Mail: Simon.Brunnlechner@ro-med.de

Name/Funktion: Bernhard Kelm, Stv. Kfm. Leitung

Telefon: 08071 77 311

Fax: 08071 77 477

E-Mail: Bernhard.Kelm@ro-med.de

A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit (AMTS)

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium

Art des Gremiums: Anderes Gremium Arbeitsgruppe

Details:

Name des Gremiums
Arbeitsgruppe:

Arbeitsgruppe AMTS

Beteiligte Abteilungen/
Funktionsbereiche:

Medizinischer Direktor, Pflegedirektion, QML, hauseigene
Apotheke
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A-12.5.2 Verantwortliche Person

Wurde eine verantwortliche
Person festgelegt?

ja – eigenständige Position AMTS

Kontaktdaten:

Name/Funktion: PD Dr. med. Christoph Knothe, Medizinischer Direktor

Telefon: 08031 365 3006

Fax: 08031 365 4820

E-Mail: christoph.knothe@ro-med.de

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal

Anzahl Apotheker: 6

Anzahl weiteres
pharmazeutisches Personal:

10

Erläuterungen: Pharmazeutisches Personal ist hier als PTA
(pharmazeutisch-technischer Assistent) definiert

A-12.5.4 Instrumente und Maßnahmen

Instrument bzw. Maßnahme

1
Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu
AMTS bezogenen Themen

2

Prozessbeschreibung für einen optimalen
Medikationsprozess (z. B. Arzneimittelanamnese -
Verordnung - Patienteninformation -
Arzneimittelabgabe -Arzneimittelanwendung -
Dokumentation - Therapieüberwachung -
Ergebnisbewertung)

3
Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer
Arzneimittelinformationssysteme (z. B. Lauer-Taxe®,
ifap klinikCenter®, Gelbe Liste®, Fachinfo-Service®)

4 Maßnahmen zur Minimierung von Medikationsfehlern

5
Maßnahmen zur Sicherstellung einer lückenlosen
Arzneimitteltherapie nach Entlassung

Zu AS12: Maßnahmen zur Minimierung von Medikationsfehlern:

þ Fallbesprechungen

þ Maßnahmen zur Vermeidung von Arzneimittelverwechslung

¨ Spezielle AMTS-Visiten (z. B. pharmazeutische Visiten, antibiotic stewardship, Ernährung)

¨ Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem (siehe Kap. 12.2.3.2)

¨
Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem (siehe Kapitel 12.2.3.
2)

¨ Andere

Zu AS13: Maßnahmen zur Sicherstellung einer lückenlosen Arzneimitteltherapie nach
Entlassung:

¨
Aushändigung von arzneimittelbezogenen Informationen für die Weiterbehandlung und
Anschlussversorgung des Patienten im Rahmen eines (ggf. vorläufigen) Entlassbriefs

¨
Aushändigung von arzneimittelbezogenen Informationen für die Weiterbehandlung und
Anschlussversorgung der Patientin oder des Patienten im Rahmen eines (ggf. vorläufigen)
Entlassbriefs

þ Aushändigung von Patienteninformationen zur Umsetzung von Therapieempfehlungen
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¨ Aushändigung des Medikationsplans

¨ bei Bedarf Arzneimittel-Mitgabe oder Ausstellung von Entlassrezepten

þ

Sonstiges: Unterstützung des Medikationsprozesses durch die Mitarbeit einer Apothekerin
bei der Implementierung und Pflege von ID Diacos. Zu deren Aufgaben gehören:
Verwaltung der Hausliste in ID Diacos, Besondere Hinweise für Arzneimittel in ID Diacos für
die Ärzte hinterlegen, Mitarbeit bei der Umsetzung auf Klinikmedikation, Zusammen mit den
Fachabteilungen die Ausarbeitung und Hinterlegung von i.v. Standards und
abteilungsspezifische Standards; CIRS Mitglied

A-13 Besondere apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung 24h verfügbar

1
Uroflow/Blasendruckmessung/
Urodynamischer Messplatz

Harnflussmessung

2
Beatmungsgerät zur Beatmung
von Früh- und Neugeborenen

Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft
positivem Beatmungsdruck

Ja

3 Kapselendoskop
Verschluckbares Spiegelgerät zur
Darmspiegelung

4 Computertomograph (CT)
Schichtbildverfahren im Querschnitt
mittels Röntgenstrahlen

Ja

5 Inkubatoren Neonatologie
Geräte für Früh- und Neugeborene
(Brutkasten)

Ja

A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GBA gemäß § 136c Absatz
4 SGB V

Alle Krankenhäuser gewährleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur
Hilfeleistung im Notfall. Darüber hinaus hat der Gemeinsame Bundesausschuss ein gestuftes
System von Notfallstrukturen in Krankenhäusern im entgeltrechtlichen Sinne geregelt. Das
bedeutet, dassKrankenhäuser, die festgelegte Anforderungen an eine von drei Notfallstufen
erfüllen, durch Vergütungszuschläge finanziell unterstützt werden.Krankenhäuser, die die
Anforderungen an eine der drei Stufen nicht erfüllen, erhalten keine Zuschläge. Nimmt ein
Krankenhaus nicht am gestuftenSystem von Notfallstrukturen teil und gewährleistet es nicht eine
spezielle Notfallversorgung, sieht der Gesetzgeber Abschläge vor.

A-14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe

Notfallstufe vereinbart: Ja

Stufen der Notfallversorgung:

þ Basisnotfallversorgung (Stufe 1)

¨ Erweiterte Notfallversorgung (Stufe 2)

¨ Umfassende Notfallversorgung (Stufe 3)

Umstand der Zuordnung zur Notfallstufe 1:

Umstand: Erfüllung der Voraussetzungen der jeweiligen Notfallstufe gemäß Abschnitt III - V
der Regelungen zu den Notfallstrukturen des G-BA.

A-14.2 Teilnahme an der Speziellen Notfallversorgung

A-14.3 Teilnahme am Modul Spezialversorgung

Voraussetzungen des Moduls der Spezialversorgung:

Erfüllt: Nein
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A-14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Abs. 3 der der Regelungen
zu den Notfallstrukturen)

Das Krankenhaus verfügt über
eine Notdienstpraxis, die von
der Kassenärztlichen
Vereinigung in oder an dem
Krankenhaus eingerichtet
wurde.

Nein

Die Notfallambulanz des
Krankenhauses ist gemäß § 75
Absatz 1 b Satz 2 Halbsatz 2
Alternative 2 SGB V in den
vertragsärztlichen Notdienst
durch eine
Kooperationsvereinbarung mit
der Kassenärztlichen
Vereinigung eingebunden.

Nein
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B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B-[1] Innere Medizin

B-[1].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Innere Medizin

Straße: Krankenhausstraße

Hausnummer: 2

PLZ: 83512

Ort: Wasserburg am Inn

URL: https://www.romed-kliniken.de/de/wasserburg/die-klinik-im-
ueberblick.htm

Die Abteilung für Innere Medizin der RoMed Klinik Wasserburg versteht sich, bei Notwendigkeit
einer stationären Aufnahme oder im Notfall, als erste Anlaufstelle für alle Menschen im
Einzugsgebiet.

Unseren Patientinnen und Patienten werden alle diagnostischen und therapeutischen Verfahren
der Inneren Medizin angeboten, bzw., wenn dies nicht im Hause erfolgen kann, in
Zusammenarbeit mit anderen Fachabteilungen oder kooperierenden Kliniken durchgeführt. Dabei
bleibt die Koordination der Diagnostik und Therapie bis zur Entlassung in einer Hand.

B-[1].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (0100) Innere Medizin

B-[1].1.2 Name des Chefarztes/des leitenden Belegarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Frau Dr. med. Dr. med. univ. Petja Piehler, Chefärztin

Telefon: 08071 77 307

Fax: 08071 77 478

E-Mail: info.was@ro-med.de

Adresse: Krankenhausstrasse 2

PLZ/Ort: 83512 Wasserburg am Inn

URL: https://www.romed-kliniken.de/de/wasserburg/innere-
medizin.htm

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei
der Vereinbarung von
Verträgen mit leitenden Ärzten
und Ärztinnen dieser
Organisationseinheit/
Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG vom 17.
September 2014 nach § 135c
SGB V:

Mit den leitenden Ärzten und Ärztinnen wurden
Zielvereinbarungen entsprechend Empfehlungen der DKG
vom 17. September 2014 nach § 135c SGB V geschlossen
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B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote

1 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie)

Schwerpunkt der Abteilung Innere Medizin. Gastroskopie, Koloskopie, ERCP,
Minimalinvasive Verfahren.

2 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas

Schwerpunkt der Abteilung Innere Medizin

3 Diagnostik und Therapie von Diabetes mellitus

Schwerpunkt der Abteilung Innere Medizin

4 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

Schwerpunkt der Abteilung Innere Medizin

5 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten

In Kooperation mit dem RoMed Klinikum Rosenheim werden alle diagnostischen und
therapeutischen Maßnahmen angeboten

6 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit

In Kooperation mit dem RoMed Klinikum Rosenheim werden alle Diagnostischen und
therapeutischen Maßnahmen angeboten

7
Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des
Lungenkreislaufes

Schwerpunkt der Abteilung Innere Medizin.

8 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten

In Kooperation mit der Neurologie im Inn-Salzach-Klinikum werden alle Diagnostischen und
therapeutischen Maßnahmen angeboten

9 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)

In Kooperation mit dem RoMed Klinikum Rosenheim werden alle Diagnostischen und
therapeutischen Maßnahmen angeboten

10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge

Schwerpunkt der Abteilung Innere Medizin

11 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis

12 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen

13 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen

14 Endoskopie

15 Intensivmedizin

Interdisziplinäre Intensivstation

16 Naturheilkunde

17 Physikalische Therapie

B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 2794

Teilstationäre Fallzahl: 0
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B-[1].6 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 I10.01
Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven
Krise

166

2 J15.9 Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet 146

3 I50.14 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe 96

4 R07.3 Sonstige Brustschmerzen 87

5 K29.6 Sonstige Gastritis 83

6 N39.0 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet 82

7 F10.0
Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]

81

8 K56.4 Sonstige Obturation des Darmes 71

9 E86 Volumenmangel 68

10 A09.0
Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
infektiösen Ursprungs

66

11 I50.13 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung 52

12 J22 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet 49

13 R55 Synkope und Kollaps 46

14 T78.2 Anaphylaktischer Schock, nicht näher bezeichnet 41

15 I48.0 Vorhofflimmern, paroxysmal 37

16 I95.1 Orthostatische Hypotonie 35

17 R40.0 Somnolenz 34

18 R42 Schwindel und Taumel 26

19 A41.51 Sepsis: Escherichia coli [E. coli] 26

20 N20.0 Nierenstein 26

21 I48.1 Vorhofflimmern, persistierend 25

22 J69.0 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes 25

23 J44.19
Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation,
nicht näher bezeichnet: FEV1 nicht näher bezeichnet

23

24 I26.9 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale 21

25 I20.0 Instabile Angina pectoris 20

26 J44.09
Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der
unteren Atemwege: FEV1 nicht näher bezeichnet

19

27 K21.0 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis 19

28 A46 Erysipel [Wundrose] 19

29 D50.8 Sonstige Eisenmangelanämien 19

30 K57.32
Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe
einer Blutung

19

B-[1].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 J15 Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert 173

2 I10 Essentielle (primäre) Hypertonie 167

3 I50 Herzinsuffizienz 165

4 F10 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 100

5 K29 Gastritis und Duodenitis 99
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ICD Bezeichnung Fallzahl

6 J44 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 93

7 R07 Hals- und Brustschmerzen 88

8 A09
Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
infektiösen und nicht näher bezeichneten Ursprungs

84

9 K56 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 83

10 N39 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 82
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B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 3-990 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 462

2 8-930
Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

461

3 1-632.0
Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem
Situs

411

4 9-984.7 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 349

5 1-440.a
Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen
Verdauungstrakt

307

6 1-710 Ganzkörperplethysmographie 277

7 9-984.8 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 241

8 3-200 Native Computertomographie des Schädels 190

9 3-222 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 185

10 3-225 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 178

11 9-984.9 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 160

12 1-650.2 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie 160

13 1-444.7
Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5
Biopsien

137

14 1-715 Sechs-Minuten-Gehtest nach Guyatt 124

15 1-791 Kardiorespiratorische Polygraphie 88

16 9-984.6 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 86

17 8-800.c0
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

81

18 9-200.01
Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71
Aufwandspunkte: 43 bis 56 Aufwandspunkte

60

19 5-469.e3 Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch 55

20 1-650.0 Diagnostische Koloskopie: Partiell 53

21 9-984.a Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 51

22 1-650.1 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum 49

23 3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 49

24 9-200.1
Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100
Aufwandspunkte

43

25 3-207 Native Computertomographie des Abdomens 43

26 9-984.b
Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen
Pflegegrad

43

27 8-831.0
Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

39

28 9-200.02
Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71
Aufwandspunkte: 57 bis 71 Aufwandspunkte

36

29 8-700.0
Offenhalten der oberen Atemwege: Durch oropharyngealen
Tubus

33

30 5-452.61
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik):
Polypektomie von 1-2 Polypen mit Schlinge

32
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B-[1].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 9-984 Pflegebedürftigkeit 930

2 3-990 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 462

3 8-930
Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

461

4 1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 411

5 1-440
Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas

307

6 1-710 Ganzkörperplethysmographie 277

7 1-650 Diagnostische Koloskopie 262

8 9-200 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 202

9 3-200 Native Computertomographie des Schädels 190

10 3-222 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 185

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

1 Notfallambulanz

Notfallambulanz (24h)

Leistungen:

VI11 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie)

VI35 - Endoskopie

2 Privatambulanz

Privatambulanz

Leistungen:

VI22 - Diagnostik und Therapie von Allergien

VI11 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie)

VI26 - Naturheilkunde

3 Vor- und nachstationäre Leistungen

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

4 Amb. kassenärztl. Versorgung

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Leistungen:

VI00 - Herzschrittmacherkontrollen innerhalb der ersten 3 Monate nach Implantation.

VI32 - Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin

Schlafapnoescreening
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B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 1-650 Diagnostische Koloskopie 146

2 5-452
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes

< 4

3 1-444 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt < 4

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter
D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Nein

Stationäre BG-Zulassung: Nein
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B-[1].11 Personelle Ausstattung

B-[1].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte

Gesamt: 12,67 Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeiten:

40,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 12,67 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,55 Stationär: 12,12

Fälle je
Anzahl:

230,5

- davon Fachärztinnen und Fachärzte

Gesamt: 4,48

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 4,48 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,55 Stationär: 3,93

Fälle je
Anzahl:

710,9

B-[1].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)

1 Innere Medizin

2 Innere Medizin und Gastroenterologie

3 Innere Medizin und Kardiologie

B-[1].11.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatz-Weiterbildung

1 Naturheilverfahren

2 Geriatrie

3 Sportmedizin

4 Diabetologie

5 Schlafmedizin

B-[1].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten:

38,50

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer
3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 29,66

Inkl. 3,41 VK aus Endoskopie

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 29,66 Ohne: 0,00

Qualitätsbericht, RoMed Klinik Wasserburg

Seite 31 von 97



Versorgungsform:

Ambulant: 0,70

Ambulanter Anteil
Endoskopie.

Stationär: 28,96

Fälle je
Anzahl:

96,5

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
(Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Altenpflegerinnen und Altenpfleger (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten (Ausbildungsdauer 2 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer (Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften

Gesamt: 0,29

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,29 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,29

Fälle je
Anzahl:

9634,5

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab 200 Std. Basiskurs) in Vollkräften

Gesamt: 0,00
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Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Entbindungspfleger und Hebammen (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Belegentbindungspfleger und Beleghebammen in Personen zum Stichtag 31. Dezember des
Berichtsjahres

Anzahl in Personen: 0

Fälle je Anzahl: 0,0

Operationstechnische Assistentinnen und Operationstechnische Assistenten (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 3,13

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 3,13 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,79

Anteil Ambulanz!

Stationär: 2,34

Fälle je
Anzahl:

1194,0

B-[1].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

1 Leitung einer Station / eines Bereiches

2 Intensiv- und Anästhesiepflege

3 Diplom

4 Praxisanleitung
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Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

5 Hygienebeauftragte in der Pflege

Stationsleitungen

6 Notfallpflege

B-[1].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen

1 Wundmanagement

2 Stomamanagement

3 Palliative Care

4 Schmerzmanagement

5 Basale Stimulation

6 Kinästhetik

7 Qualitätsmanagement

8 Dekubitusmanagement

9 Sturzmanagement

B-[1].11.3 Angaben zum ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für
Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Klinische Neuropsychologinnen und Klinische Neuropsychologen

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychologische Psychotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten

Gesamt: 0,00

Qualitätsbericht, RoMed Klinik Wasserburg

Seite 34 von 97



Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit
(gemäß § 8 Absatz 3, Nr. 3 Psychotherapeutengesetz - PsychThG)

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten, Krankengymnastinnen und
Krankengymnasten, Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0
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B-[2] Innere Medizin/Schwerpunkt Geriatrie (akutgeriatrische Behandlungseinheit im
Rahmen der Abteilung der Inneren Medizin)

B-[2].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Die akutgeriatrische Behandlungseinheit ist keine eigene Haupt-Fachabteilung sondern wird im
Rahmen der Haupt- Fachabteilung Innere Medizin geführt.

Die ärztliche Führung liegt bei Frau Dr. med. Dr. med. univ. Petja Piehler, Chefärztin der
internistischen Abteilung, Fachärztin für Innere Medizin, Gastroenterologie mit
Zusatzbezeichnungen Diabetologie, Naturheilverfahren, Geriatrie.

Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Innere Medizin/Schwerpunkt Geriatrie (akutgeriatrische
Behandlungseinheit im Rahmen der Abteilung der Inneren
Medizin)

Straße: Krankenhausstraße

Hausnummer: 2

PLZ: 83512

Ort: Wasserburg am Inn

URL: https://www.romed-kliniken.de/de/wasserburg/innere-
medizin.htm

B-[2].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (0102) Innere Medizin/Schwerpunkt Geriatrie

B-[2].1.2 Name des Chefarztes/des leitenden Belegarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Die akutgeriatrische Behandlungseinheit wird im Rahmen
der Haupt-Fachabteilung Innere Medizin geführt.
Frau Dr. med. Dr. med. univ. Petja Piehler, Chefärztin

Telefon: 08071 77307

Fax: 08071 77478

E-Mail: info.was@ro-med.de

Adresse: Krankenhausstrasse 2

PLZ/Ort: 83512 Wasserburg am Inn

URL: https://www.romed-kliniken.de/de/wasserburg/innere-
medizin.htm

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei
der Vereinbarung von
Verträgen mit leitenden Ärzten
und Ärztinnen dieser
Organisationseinheit/
Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG vom 17.
September 2014 nach § 135c
SGB V:

Mit den leitenden Ärzten und Ärztinnen wurden
Zielvereinbarungen entsprechend Empfehlungen der DKG
vom 17. September 2014 nach § 135c SGB V geschlossen

Erläuterungen: Siehe Fachabteilung Innere Medizin!
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B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote

1 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 252

Teilstationäre Fallzahl: 0
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B-[2].6 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 I50.13 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung 29

2 I50.14 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe 26

3 J15.9 Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet 13

4 R26.3 Immobilität 10

5 S06.0 Gehirnerschütterung 10

6 S72.11 Femurfraktur: Intertrochantär 9

7 E86 Volumenmangel 7

8 S72.01 Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulär 7

9 M54.4 Lumboischialgie 6

10 S70.0 Prellung der Hüfte 5

11 N39.0 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet 5

12 S72.10 Femurfraktur: Trochantär, nicht näher bezeichnet 4

13 I10.01
Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven
Krise

4

14 R55 Synkope und Kollaps 4

15 S32.7
Multiple Frakturen mit Beteiligung der Lendenwirbelsäule und des
Beckens

4

16 J44.02
Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der
unteren Atemwege: FEV1 >=50 % und <70 % des Sollwertes

< 4

17 I95.1 Orthostatische Hypotonie < 4

18 S30.0 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens < 4

19 M80.08
Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige
[Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

< 4

20 K59.01 Obstipation bei Stuhlentleerungsstörung < 4

21 A41.8 Sonstige näher bezeichnete Sepsis < 4

22 S20.2 Prellung des Thorax < 4

23 M16.0 Primäre Koxarthrose, beidseitig < 4

24 S42.41 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Suprakondylär < 4

25 S32.02 Fraktur eines Lendenwirbels: L2 < 4

26 R29.6 Sturzneigung, anderenorts nicht klassifiziert < 4

27 M48.06 Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich < 4

28 A41.9 Sepsis, nicht näher bezeichnet < 4

29 S22.06 Fraktur eines Brustwirbels: T11 und T12 < 4

30 K29.6 Sonstige Gastritis < 4

B-[2].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 I50 Herzinsuffizienz 55

2 S72 Fraktur des Femurs 23

3 J15 Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert 15

4 S06 Intrakranielle Verletzung 13

5 S32 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 11

6 R26 Störungen des Ganges und der Mobilität 10
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ICD Bezeichnung Fallzahl

7 M54 Rückenschmerzen 8

8 E86 Volumenmangel 7

9 J44 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 6

10 N39 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 5
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B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 8-550.1
Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens
14 Behandlungstage und 20 Therapieeinheiten

200

2 3-200 Native Computertomographie des Schädels 80

3 3-990 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 63

4 1-632.0
Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem
Situs

57

5 1-710 Ganzkörperplethysmographie 46

6 1-440.a
Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen
Verdauungstrakt

41

7 9-984.b
Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen
Pflegegrad

32

8 9-200.5
Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 101 bis 129
Aufwandspunkte

32

9 9-200.1
Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100
Aufwandspunkte

30

10 8-930
Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

25

11 1-715 Sechs-Minuten-Gehtest nach Guyatt 25

12 9-984.7 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 23

13 8-550.0
Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 7
Behandlungstage und 10 Therapieeinheiten

22

14 3-222 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 22

15 8-550.2
Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens
21 Behandlungstage und 30 Therapieeinheiten

20

16 9-200.6
Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 130 bis 158
Aufwandspunkte

19

17 8-800.c0
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

18

18 1-650.2 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie 18

19 1-444.7
Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5
Biopsien

15

20 1-791 Kardiorespiratorische Polygraphie 15

21 9-200.01
Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71
Aufwandspunkte: 43 bis 56 Aufwandspunkte

12

22 9-984.6 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 12

23 3-225 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 12

24 1-610.0 Diagnostische Laryngoskopie: Direkt 11

25 8-171.0
Therapeutische Spülung (Lavage) des Ohres: Äußerer
Gehörgang

11

26 3-802
Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und
Rückenmark

8

27 9-984.8 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 8

28 3-203 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 8
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OPS Bezeichnung Fallzahl

29 1-650.0 Diagnostische Koloskopie: Partiell 8

30 3-207 Native Computertomographie des Abdomens 7

B-[2].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 8-550 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung 242

2 9-200 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 109

3 9-984 Pflegebedürftigkeit 82

4 3-200 Native Computertomographie des Schädels 80

5 3-990 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 63

6 1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 57

7 1-710 Ganzkörperplethysmographie 46

8 1-440
Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas

42

9 1-650 Diagnostische Koloskopie 29

10 1-715 Sechs-Minuten-Gehtest nach Guyatt 25

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter
D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Nein

Stationäre BG-Zulassung: Nein
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B-[2].11 Personelle Ausstattung

B-[2].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte

Gesamt: 1,00 Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeiten:

40,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 1,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 1,00

Fälle je
Anzahl:

252,0

- davon Fachärztinnen und Fachärzte

Gesamt: 1,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 1,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 1,00

Fälle je
Anzahl:

252,0

B-[2].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)

1 Innere Medizin

2 Innere Medizin und Gastroenterologie

3 Innere Medizin und Kardiologie

B-[2].11.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatz-Weiterbildung

1 Geriatrie

2 Naturheilverfahren

3 Diabetologie

B-[2].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten:

38,50

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer
3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 16,53

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 16,53 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 16,53

Fälle je
Anzahl:

15,2
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Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
(Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Altenpflegerinnen und Altenpfleger (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,61

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,61 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,61

Fälle je
Anzahl:

413,1

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten (Ausbildungsdauer 2 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer (Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab 200 Std. Basiskurs) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00
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Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Entbindungspfleger und Hebammen (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Belegentbindungspfleger und Beleghebammen in Personen zum Stichtag 31. Dezember des
Berichtsjahres

Anzahl in Personen: 0

Fälle je Anzahl: 0,0

Operationstechnische Assistentinnen und Operationstechnische Assistenten (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

B-[2].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

1 Leitung einer Station / eines Bereiches

2 Praxisanleitung

B-[2].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen

1 Geriatrie

2 Wundmanagement
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Zusatzqualifikationen

3 Stomamanagement

4 Palliative Care

5 Basale Stimulation

6 Schmerzmanagement

7 Kinästhetik

8 Qualitätsmanagement

9 Dekubitusmanagement

10 Sturzmanagement

B-[2].11.3 Angaben zum ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für
Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Klinische Neuropsychologinnen und Klinische Neuropsychologen

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychologische Psychotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0
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Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit
(gemäß § 8 Absatz 3, Nr. 3 Psychotherapeutengesetz - PsychThG)

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten, Krankengymnastinnen und
Krankengymnasten, Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0
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B-[3] Allgemeine Chirurgie

B-[3].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Allgemeine Chirurgie

Straße: Krankenhausstraße

Hausnummer: 2

PLZ: 83512

Ort: Wasserburg am Inn

URL: https://www.romed-kliniken.de/de/wasserburg/chirurgie.htm

In der chirurgischen Abteilung werden sowohl unfallchirurgische-orthopädische, allgemein-und
viszeralchirurgische, minimalinvasive und ambulante Eingriffe durchgeführt. Ebenso wird die
Behandlung von Krebserkrankungen angeboten. Besondere Erwähnung verdient die konsiliarische
Mitarbeit eines Neurochirurgen, dessen Schwerpunkt in der Behandlung von
Rückenschmerzleiden liegt, sowie der konsiliarischen Mitarbeit eines plastischen Chirurgen und
Orthopäden.

Allgemein- und Viszeralchirurgie
Allgemeinchirurgische Schwerpunkte der Abteilung sind Diagnose und chirurgische Therapie von
Erkrankungen der inneren Organe. Erforderliche operative Eingriffe werden zunehmend
minimalinvasiv, das heißt ohne große Schnitte zur Eröffnung des Bauchraumes durchgeführt. Es
wird dadurch eine rasche Rehabilitation des Patienten ermöglicht. Modernste und hochtechnisierte
Geräte erlauben eine präzise Planung und Durchführung der Operation; so kann zum Beispiel mit
dem Ultraschallmesser auch in stark durchbluteten Organabschnitten, wie zum Beispiel der Leber,
eine Teilentfernung durchgeführt werden.

Unfallchirurgie
Unser unfallchirurgisches Operationsspektrum umfasst die Notfallversorgung von Knochenbrüchen
und Verletzungen des Bewegungsapparates einschließlich Weichteilverletzungen und
Handverletzungen. Des Weiteren führen wir die Korrektur von Vorfußdeformitäten (Hallux valgus),
den künstlichen Gelenkersatz von Hüft- Knie- und Schultergelenken sowie stabilisierende
Operationen bei Knochenmetastasen durch. Die operativ ausgerichtete Therapie bedient sich
dabei neuester und zum Teil innovativer Methoden unter Einsatz ausschließlich hochwertigster
Materialien. Das konservative Behandlungsspektrum schließt neben der Behandlung von
kindlichen Knochenbrüchen auch stabile Wirbelbrüche mit ein.

Gefäßchirurgie
Das Behandlungsspektrum der Gefäßchirurgie umfasst die Therapie akuter Gefäßverschlüsse
sowie die Entfernung von Varizen ("Krampfadern").
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Sektion Handchirurgie (Dr. Jörg Witthaut)
Die Sektion Handchirurgie steht neben der Behandlung von handchirurgischen Erkrankungen auch
für handchirurgische Notfälle zur Verfügung. Für die Behandlung von handchirurgischen
Berufsunfällen und berufsbedingter Erkrankungen der Hand liegt die BG-Zulassung vor.
Handprobleme, die uns täglich begegnen, sind Schnellende Finger, Karpaltunnelsyndrom,
Kubitaltunnelsyndrom, Daumensattelgelenksarthrose, Ganglionentfernung an Finger und
Handgelenk, Morbus Dupuytren (Behandlung mit Kollagenase, Nadel oder Skalpell).
Des Weiteren reicht das Behandlungsspektrum von akuten Handverletzungen bis zu
degenerativen Erkrankungen wie Sehnen- und Nervennähte und deren Rekonstruktion,
Sehnenscheidenentzündungen, Infektionen (z.B. Bissverletzungen), Frakturen und Luxation an
Fingern und Mittelhand, Bandverletzungen der Finger, Scaphoidfraktur, distale Radiusfraktur,
Ulnafraktur.
Auch sekundärrekonstruktive Eingriffe wie Rekonstruktionen von Bandverletzungen (auch am
Ellenbogen), Bandplastiken (instabiles Handgelenk), Gelenklösungen (Arthrolysen), Behandlung
Arthrosen durch Endoprothetik und (Teil-)Versteifung, Gelenkersatz (Fingergelenke, Handgelenk,
distales Radioulnargelenk, Speichenkopf), aseptische Knochennekrosen, (Mondbeinnekrose),
Behandlung von Pseudarthrosen (v.a. am Kahnbein), motorische Ersatzoperationen (z. B.
Radialislähmung), Weichteildefektdeckung und Tumorchirurgie an der Hand, Behandlung
kindlicher Fehlbildungen (z. B. Doppeldaumen, Syndactylie), gehören in das Repertoire.

Neurochirurgie (Kooperationsärzte Dr. Wolfgang Schneid)
Das Spektrum umfasst im Wesentlichen:

● Bandscheibenvorfälle, enger Wirbelkanal, Instabilität der Wirbelsäule
● Nervenkompressionen und - verletzungen,
● Schwere Schmerzzustände

Orthopädie (Kooperationsärzte Dr. Schüler, Dr. Stefan, Dr. Iovkov, Dr. Schill, Dr. Kreidler):
Die Kooperation mit dem Zentrum für Orthopädie und Sporttraumatologie in Ebersberg mit der
RoMed Klinik Wasserburg besteht im Bereich der chirurgischen Orthopädie und Endoprothetik zur
Versorgung aller Patienten zwischen Ebersberg und Wasserburg.
Die Kooperationsärzte arbeiten eng mit dem chirurgischen Chefarzt der RoMed Klinik Wasserburg,
Dr. Clemens Bitter, im Bereich der chirurgischen Orthopädie und Endoprothetik zur Versorgung
aller Patienten aus der Region Wasserburg und Umgebung zusammen.

Plastische Chirurgie (Kooperationsarzt Dr. Frank Busse):
Dr. med. Frank Busse, Facharzt für plastische und ästhetische Chirurgie bietet eine Sprechstunde
für plastische und ästhetische Chirurgie in der RoMed Klinik Wasserburg am Inn an. Zusätzlich
wird Hr. Dr. Busse als Kooperationsarzt für die Hauptabteilungen Chirurgie und Gynäkologie im
Rahmen der stationären Versorgung bei Bedarf konsiliarisch herangezogen.
Einer der Schwerpunkte ist die rekonstruktive Mikrochirurgie der Brust. Des Weiteren wird das
gesamte Spektrum der plastischen Chirurgie von Hr. Dr. Frank Busse angeboten.

B-[3].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (1500) Allgemeine Chirurgie

B-[3].1.2 Name des Chefarztes/des leitenden Belegarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Herr Dr. med. Clemens Bitter, Chefarzt

Telefon: 08071 77303

Fax: 08071 77480

E-Mail: Clemens.Bitter@ro-med.de
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Adresse: Krankenhausstrasse 2

PLZ/Ort: 83512 Wasserburg am Inn

URL: https://www.romed-kliniken.de/de/wasserburg/chirurgie.htm

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei
der Vereinbarung von
Verträgen mit leitenden Ärzten
und Ärztinnen dieser
Organisationseinheit/
Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG vom 17.
September 2014 nach § 135c
SGB V:

Mit den leitenden Ärzten und Ärztinnen wurden
Zielvereinbarungen entsprechend Empfehlungen der DKG
vom 17. September 2014 nach § 135c SGB V geschlossen
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B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote

1 Schrittmachereingriffe

2 Behandlung von Verletzungen am Herzen

Bei Notfällen!

3 Operationen wegen Thoraxtrauma

4 Thorakoskopische Eingriffe

5 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von Gefäßerkrankungen

Nur akute Embolektomien

6 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen

7 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und Folgeerkrankungen

8 Endokrine Chirurgie

9 Magen-Darm-Chirurgie

10 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie

Cholezysto/docholithiasis

11 Tumorchirurgie

12 Bandrekonstruktionen/Plastiken

13 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik

14 Behandlung von Dekubitalgeschwüren

15 Septische Knochenchirurgie

16 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

17 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

18 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

19 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

20
Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule
und des Beckens

21 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes

22 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes

23 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand

24 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels

Inkl. Gelenkspülung und Gelenksersatz

25 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels

26 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes

27 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

28
Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der Hals-, Brust- und
Lendenwirbelsäule

Konsiliararzt für Neurochirurgie

29 Chirurgie der peripheren Nerven

30 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen

31 Minimalinvasive laparoskopische Operationen

32 Minimalinvasive endoskopische Operationen

33 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe

34 Arthroskopische Operationen

35 Chirurgische Intensivmedizin
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Medizinische Leistungsangebote

36 Notfallmedizin

37 Spezialsprechstunde

38 Portimplantation

39 Chirurgie der intraspinalen Tumoren

40 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von Schädel-Hirn-Verletzungen

41 Wirbelsäulenchirurgie

42 Amputationschirurgie

43 Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie

44 Fußchirurgie

45 Handchirurgie

46 Metall-/Fremdkörperentfernungen

47 Schulterchirurgie

48 Sportmedizin/Sporttraumatologie

49 Verbrennungschirurgie

B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 2488

Teilstationäre Fallzahl: 0
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B-[3].6 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 S06.0 Gehirnerschütterung 225

2 K56.4 Sonstige Obturation des Darmes 75

3 K35.8 Akute Appendizitis, nicht näher bezeichnet 68

4 M54.4 Lumboischialgie 60

5 M51.1 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie 55

6 S52.51 Distale Fraktur des Radius: Extensionsfraktur 54

7 M17.1 Sonstige primäre Gonarthrose 52

8 S13.4 Verstauchung und Zerrung der Halswirbelsäule 39

9 S72.01 Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulär 38

10 K40.90
Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne
Einklemmung und ohne Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet

37

11 S72.11 Femurfraktur: Intertrochantär 37

12 S20.2 Prellung des Thorax 35

13 M48.06 Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich 33

14 M18.1 Sonstige primäre Rhizarthrose 29

15 M16.1 Sonstige primäre Koxarthrose 28

16 L03.11 Phlegmone an der unteren Extremität 28

17 M72.0 Fibromatose der Palmarfaszie [Dupuytren-Kontraktur] 28

18 T84.04
Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese:
Hüftgelenk

25

19 S30.0 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens 24

20 S82.6 Fraktur des Außenknöchels 23

21 S42.29
Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Sonstige und multiple
Teile

22

22 M51.2 Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung 21

23 A46 Erysipel [Wundrose] 20

24 S00.05 Oberflächliche Verletzung der behaarten Kopfhaut: Prellung 20

25 K80.00
Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Ohne Angabe einer
Gallenwegsobstruktion

19

26 S70.0 Prellung der Hüfte 19

27 K35.30
Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis ohne Perforation oder
Ruptur

17

28 L02.4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten 17

29 S32.01 Fraktur eines Lendenwirbels: L1 16

30 S22.06 Fraktur eines Brustwirbels: T11 und T12 16

B-[3].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 S06 Intrakranielle Verletzung 241

2 S72 Fraktur des Femurs 117

3 S52 Fraktur des Unterarmes 105

4 K35 Akute Appendizitis 99

5 K56 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 88
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ICD Bezeichnung Fallzahl

6 S82
Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen
Sprunggelenkes

82

7 S42 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 79

8 M51 Sonstige Bandscheibenschäden 77

9 M54 Rückenschmerzen 75

10 K40 Hernia inguinalis 64
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B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 3-990 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 497

2 3-200 Native Computertomographie des Schädels 384

3 8-930
Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

239

4 3-203 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 174

5 9-984.8 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 173

6 9-984.7 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 161

7 5-984 Mikrochirurgische Technik 112

8 8-800.c0
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

105

9 3-225 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 98

10 5-830.4
Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der
Wirbelsäule: Drainage

96

11 3-802
Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und
Rückenmark

90

12 5-916.a0
Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

89

13 5-832.4
Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der
Wirbelsäule: Arthrektomie, partiell

89

14 5-056.6
Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Plexus
lumbosacralis

86

15 9-984.9 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 74

16 5-896.1f
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Unterschenkel

64

17 5-032.20
Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Laminotomie LWS: 1 Segment

60

18 1-632.0
Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem
Situs

59

19 5-900.04
Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

59

20 9-984.6 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 58

21 5-916.a1
Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an
Knochen und/oder Gelenken der Extremitäten

57

22 3-206 Native Computertomographie des Beckens 56

23 3-205 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 54

24 5-470.10
Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch
(Schlingen)ligatur

50

25 5-470.11
Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern
(Stapler)

46

26 5-794.k6
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius
distal

44
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OPS Bezeichnung Fallzahl

27 5-511.11
Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne
laparoskopische Revision der Gallengänge

44

28 5-831.9
Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Entfernung eines
freien Sequesters ohne Endoskopie

42

29 5-822.g1
Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondyläre
Oberflächenersatzprothese: Zementiert

42

30 5-790.5f
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur
proximal

37

B-[3].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 9-984 Pflegebedürftigkeit 512

2 3-990 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 497

3 3-200 Native Computertomographie des Schädels 384

4 8-930
Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

239

5 3-203 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 174

6 5-896
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut

165

7 5-916 Temporäre Weichteildeckung 156

8 5-794
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens

151

9 5-056 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 127

10 5-790
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese

119

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

1 Notfallambulanz

Notfallambulanz (24h)

Leistungen:

VC64 - Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie

VC29 - Behandlung von Dekubitalgeschwüren

VC31 - Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

VC42 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

VC39 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels

VC41 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes

VC35 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens

VC36 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes

VC37 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes

VC33 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

VC38 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand

VC40 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels

VC32 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

VC34 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

VO15 - Fußchirurgie

VC28 - Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik

VO16 - Handchirurgie

VC26 - Metall-/Fremdkörperentfernungen

VC71 - Notfallmedizin

VO19 - Schulterchirurgie

VC69 - Verbrennungschirurgie
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1 Notfallambulanz

VC65 - Wirbelsäulenchirurgie

2 Privatambulanz

Privatambulanz

Leistungen:

VC66 - Arthroskopische Operationen

VC64 - Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie

VC29 - Behandlung von Dekubitalgeschwüren

VC31 - Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

VC42 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

VC39 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels

VC41 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes

VC35 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens

VC36 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes

VC37 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes

VC33 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

VC38 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand

VC40 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels

VC32 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

VC34 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

VO15 - Fußchirurgie

VC28 - Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik

VO16 - Handchirurgie

VC26 - Metall-/Fremdkörperentfernungen

VC56 - Minimalinvasive endoskopische Operationen

VC55 - Minimalinvasive laparoskopische Operationen

VC57 - Plastisch-rekonstruktive Eingriffe

VO19 - Schulterchirurgie

VC69 - Verbrennungschirurgie

VC65 - Wirbelsäulenchirurgie

3 Vor- und nachstationäre Leistungen

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

Leistungen:

VC58 - Spezialsprechstunde

4 Medizinisches Versorgungszentrum

Medizinisches Versorgungszentrum nach § 95 SGB V

Leistungen:

VC58 - Spezialsprechstunde

Im Medizinischen Versorgungszentrum wird die Behandlung von Patienten aller Kassenarten auch im Fachgebiet Chirurgie durchgeführt.

5 Berufsgenossenschaftliche Ambulanz

D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz

Leistungen:

VC66 - Arthroskopische Operationen

VC64 - Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie

VC29 - Behandlung von Dekubitalgeschwüren

VC31 - Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

VC42 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

VC39 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels

VC41 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes

VC35 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens

VC36 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes

VC37 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes

VC33 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

VC38 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand

VC40 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels

VC32 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes
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5 Berufsgenossenschaftliche Ambulanz

VC34 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

VO15 - Fußchirurgie

VC28 - Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik

VO16 - Handchirurgie

VC26 - Metall-/Fremdkörperentfernungen

VC71 - Notfallmedizin

VC57 - Plastisch-rekonstruktive Eingriffe

VO19 - Schulterchirurgie

VC69 - Verbrennungschirurgie

VC65 - Wirbelsäulenchirurgie
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B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 5-056 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 91

2 5-787 Entfernung von Osteosynthesematerial 47

3 5-530 Verschluss einer Hernia inguinalis 17

4 5-812
Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken

10

5 5-790
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese

5

6 5-859
Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln

4

7 5-399 Andere Operationen an Blutgefäßen < 4

8 5-841 Operationen an Bändern der Hand < 4

9 5-796
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen

< 4

10 1-697 Diagnostische Arthroskopie < 4

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter
D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Ja

Stationäre BG-Zulassung: Ja
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B-[3].11 Personelle Ausstattung

B-[3].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte

Gesamt: 11,51 Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeiten:

40,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 11,51 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 1,50

1,0 VK Ambulanz, 0,5 VK
MVZ

Stationär: 10,01

Fälle je
Anzahl:

248,6

- davon Fachärztinnen und Fachärzte

Gesamt: 5,45

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 5,45 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,50

0,50 VK Anteil MVZ!

Stationär: 4,95

Fälle je
Anzahl:

502,6

B-[3].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)

1 Allgemeinchirurgie

2 Orthopädie und Unfallchirurgie

B-[3].11.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatz-Weiterbildung

1 Notfallmedizin

2 Spezielle Unfallchirurgie

B-[3].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten:

38,50

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer
3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 18,74

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 18,74 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 18,74

Fälle je
Anzahl:

132,8
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Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
(Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Altenpflegerinnen und Altenpfleger (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten (Ausbildungsdauer 2 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer (Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften

Gesamt: 1,04

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 1,04 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 1,04

Fälle je
Anzahl:

2392,3

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab 200 Std. Basiskurs) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00
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Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Entbindungspfleger und Hebammen (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Belegentbindungspfleger und Beleghebammen in Personen zum Stichtag 31. Dezember des
Berichtsjahres

Anzahl in Personen: 0

Fälle je Anzahl: 0,0

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 3,35

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 3,35 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 1,12

Anteil MVZ!

Stationär: 2,23

Fälle je
Anzahl:

1115,7

B-[3].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

1 Leitung einer Station / eines Bereiches

2 Praxisanleitung

3 Hygienebeauftragte in der Pflege

Stationsleitung

B-[3].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen

1 Stomamanagement

2 Wundmanagement

3 Qualitätsmanagement

4 Basale Stimulation

5 Schmerzmanagement

6 Dekubitusmanagement

7 Sturzmanagement
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B-[3].11.3 Angaben zum ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für
Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Klinische Neuropsychologinnen und Klinische Neuropsychologen

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychologische Psychotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit
(gemäß § 8 Absatz 3, Nr. 3 Psychotherapeutengesetz - PsychThG)

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten

Gesamt: 0,00

Qualitätsbericht, RoMed Klinik Wasserburg

Seite 62 von 97



Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten, Krankengymnastinnen und
Krankengymnasten, Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0
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B-[4] Frauenheilkunde und Geburtshilfe

B-[4].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Straße: Krankenhausstraße

Hausnummer: 2

PLZ: 83512

Ort: Wasserburg am Inn

URL: https://www.romed-kliniken.de/de/wasserburg/geburtshilfe.
htm

B-[4].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (2400) Frauenheilkunde und Geburtshilfe

B-[4].1.2 Name des Chefarztes/des leitenden Belegarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Herr Dr. med. Martin Heindl, Chefarzt

Telefon: 08071 77305

Fax: 08071 77479

E-Mail: info.was@ro-med.de

Adresse: Krankenhausstrasse 2

PLZ/Ort: 83512 Wasserburg am Inn

URL: https://www.romed-kliniken.de/de/wasserburg/gynaekologie.
htm

B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei
der Vereinbarung von
Verträgen mit leitenden Ärzten
und Ärztinnen dieser
Organisationseinheit/
Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG vom 17.
September 2014 nach § 135c
SGB V:

Keine Zielvereinbarungen geschlossen
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B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote

1 Endoskopische Operationen

2 Inkontinenzchirurgie

3 Betreuung von Risikoschwangerschaften

4
Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft, der Geburt und
des Wochenbettes

5 Geburtshilfliche Operationen

6 Gynäkologische Onkologie

7 Spezialsprechstunde

8 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie

Behandlung durch einen mit dem Krankenhaus kooperierenden plastischen Chirurgen.

9 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren

10 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse

11 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen Beckenorgane

12 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse

13 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes

14 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse

15 Gynäkologische Chirurgie

16 Urogynäkologie

17 Gynäkologische Endokrinologie

Diagnostik und Erstberatung ggf. mit Therapie

18 Pränataldiagnostik und -therapie

B-[4].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 2329

Teilstationäre Fallzahl: 0
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B-[4].6 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 Z38.0 Einling, Geburt im Krankenhaus 545

2 O42.0 Vorzeitiger Blasensprung, Wehenbeginn innerhalb von 24 Stunden 143

3 P92.5 Schwierigkeit beim Neugeborenen bei Brusternährung 127

4 O68.0
Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch abnorme fetale
Herzfrequenz

91

5 O48 Übertragene Schwangerschaft 82

6 O26.88
Sonstige näher bezeichnete Zustände, die mit der Schwangerschaft
verbunden sind

69

7 O34.2
Betreuung der Mutter bei Uterusnarbe durch vorangegangenen
chirurgischen Eingriff

54

8 O80 Spontangeburt eines Einlings 49

9 O47.1
Frustrane Kontraktionen ab 37 oder mehr vollendeten
Schwangerschaftswochen

43

10 O75.7 Vaginale Entbindung nach vorangegangener Schnittentbindung 37

11 O42.11
Vorzeitiger Blasensprung, Wehenbeginn nach Ablauf von 1 bis 7
Tagen

30

12 O69.1
Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch
Nabelschnurumschlingung des Halses mit Kompression der
Nabelschnur

30

13 O99.0 Anämie, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett kompliziert 30

14 O68.1
Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch Mekonium im
Fruchtwasser

27

15 O60.0 Vorzeitige Wehen ohne Entbindung 27

16 O20.0 Drohender Abort 27

17 Q65.8 Sonstige angeborene Deformitäten der Hüfte 24

18 N83.2 Sonstige und nicht näher bezeichnete Ovarialzysten 22

19 D25.1 Intramurales Leiomyom des Uterus 22

20 O13 Gestationshypertonie [schwangerschaftsinduzierte Hypertonie] 22

21 O64.1 Geburtshindernis durch Beckenendlage 19

22 N81.2 Partialprolaps des Uterus und der Vagina 19

23 Q38.1 Ankyloglosson 17

24 P07.3 Sonstige vor dem Termin Geborene 17

25 O21.0 Leichte Hyperemesis gravidarum 16

26 D27 Gutartige Neubildung des Ovars 15

27 O99.4
Krankheiten des Kreislaufsystems, die Schwangerschaft, Geburt und
Wochenbett komplizieren

13

28 O68.2
Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch abnorme fetale
Herzfrequenz mit Mekonium im Fruchtwasser

13

29 O99.5
Krankheiten des Atmungssystems, die Schwangerschaft, Geburt und
Wochenbett komplizieren

13

30 O36.3 Betreuung der Mutter wegen Anzeichen für fetale Hypoxie 13

B-[4].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 Z38 Lebendgeborene nach dem Geburtsort 552
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ICD Bezeichnung Fallzahl

2 O42 Vorzeitiger Blasensprung 176

3 P92 Ernährungsprobleme beim Neugeborenen 133

4 O68
Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch fetalen Distress
[fetal distress] [fetaler Gefahrenzustand]

131

5 O26
Betreuung der Mutter bei sonstigen Zuständen, die vorwiegend mit
der Schwangerschaft verbunden sind

93

6 O99
Sonstige Krankheiten der Mutter, die anderenorts klassifizierbar sind,
die jedoch Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren

91

7 O48 Übertragene Schwangerschaft 82

8 O34
Betreuung der Mutter bei festgestellter oder vermuteter Anomalie der
Beckenorgane

61

9 O80 Spontangeburt eines Einlings 49

10 O47 Frustrane Kontraktionen [Unnütze Wehen] 48
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B-[4].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 3-033.0
Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie bei
Neugeborenen und Kleinkindern: Sonographie des
Körperstammes

751

2 9-262.0 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Routineversorgung 747

3 9-261 Überwachung und Leitung einer Risikogeburt 373

4 5-758.3
Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Naht an der Haut von Perineum und Vulva

269

5 5-730 Künstliche Fruchtblasensprengung [Amniotomie] 238

6 9-260 Überwachung und Leitung einer normalen Geburt 199

7 5-758.2
Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Vagina

185

8 3-05d Endosonographie der weiblichen Geschlechtsorgane 174

9 5-758.4
Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Naht an Haut und Muskulatur von Perineum
und Vulva

172

10 8-911 Subarachnoidale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 141

11 8-910 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 132

12 9-262.1
Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Spezielle Versorgung
(Risiko-Neugeborenes)

104

13 5-749.11 Andere Sectio caesarea: Misgav-Ladach-Sectio: Sekundär 101

14 5-749.0 Andere Sectio caesarea: Resectio 78

15 5-749.10 Andere Sectio caesarea: Misgav-Ladach-Sectio: Primär 70

16 5-738.0 Episiotomie und Naht: Episiotomie 60

17 8-930
Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

40

18 5-728.1 Vakuumentbindung: Aus Beckenmitte 33

19 8-900 Intravenöse Anästhesie 33

20 5-728.0 Vakuumentbindung: Aus Beckenausgang 33

21 9-280.0
Stationäre Behandlung vor Entbindung während desselben
Aufenthaltes: Mindestens 3 bis höchstens 6 Tage

32

22 5-651.92
Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision
einer Ovarialzyste: Endoskopisch (laparoskopisch)

29

23 5-932.11
Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: (Teil-)resorbierbares synthetisches Material:
10 cm² bis unter 50 cm²

24

24 5-279.1 Andere Operationen am Mund: Frenulotomie 24

25 5-653.32
Salpingoovariektomie: Salpingoovariektomie (ohne weitere
Maßnahmen): Endoskopisch (laparoskopisch)

22

26 5-661.62 Salpingektomie: Total: Endoskopisch (laparoskopisch) 21

27 5-657.62
Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: Am Peritoneum des weiblichen Beckens:
Endoskopisch (laparoskopisch)

19

28 5-758.0
Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Cervix uteri

19

Qualitätsbericht, RoMed Klinik Wasserburg

Seite 68 von 97



OPS Bezeichnung Fallzahl

29 5-682.02
Subtotale Uterusexstirpation: Suprazervikal: Endoskopisch
(laparoskopisch)

19

30 5-740.1 Klassische Sectio caesarea: Sekundär 18

B-[4].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 9-262 Postnatale Versorgung des Neugeborenen 851

2 3-033
Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie bei
Neugeborenen und Kleinkindern

751

3 5-758
Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]

668

4 9-261 Überwachung und Leitung einer Risikogeburt 373

5 5-749 Andere Sectio caesarea 249

6 5-730 Künstliche Fruchtblasensprengung [Amniotomie] 238

7 9-260 Überwachung und Leitung einer normalen Geburt 199

8 3-05d Endosonographie der weiblichen Geschlechtsorgane 174

9 8-911 Subarachnoidale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 141

10 8-910 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 132

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

1 Notfallambulanz

Notfallambulanz (24h)

Leistungen:

VG00 - Erstversorgung gynäkologischer und geburtshilflicher Notfälle

VG13 - Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen Beckenorgane

2 Privatambulanz

Privatambulanz

Leistungen:

VG10 - Betreuung von Risikoschwangerschaften

VG08 - Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren

VG01 - Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse

VG13 - Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen Beckenorgane

VG02 - Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse

VG11 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes

VG14 - Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes

VG03 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse

VG18 - Gynäkologische Endokrinologie

VG09 - Pränataldiagnostik und -therapie

VG16 - Urogynäkologie

3 Medizinisches Versorgungszentrum

Medizinisches Versorgungszentrum nach § 95 SGB V

Leistungen:

VG10 - Betreuung von Risikoschwangerschaften

VG08 - Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren

VG01 - Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse

VG13 - Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen Beckenorgane

VG02 - Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse

VG11 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes

VG14 - Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes

VG03 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse

Im Medizinischen Versorgungszentrum wird die Behandlung von Patienten aller Kassenarten auch im Fachgebiet Gynäkologie durchgeführt.
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4 KV-Ambulanz

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

1.Schwangerenvorstellung in der Entbindungsklinik 2.Krebsvorsorge in Narkose bei schwerstbehinderten Patienten 3.Diagnostik und Therapie
von Erkrankungen des weiblichen Beckenbodens (Beckenbodensprechstunde)

B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 1-672 Diagnostische Hysteroskopie 85

2 5-690 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri] 60

3 1-471 Biopsie ohne Inzision am Endometrium 12

4 5-671 Konisation der Cervix uteri 11

5 5-691 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers 4

6 1-694 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) < 4

7 5-882 Operationen an der Brustwarze < 4

8 5-681 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus < 4

9 5-582
Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe
der Urethra

< 4

10 5-903 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut < 4

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter
D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Nein

Stationäre BG-Zulassung: Nein
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B-[4].11 Personelle Ausstattung

B-[4].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte

Gesamt: 6,51 Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeiten:

40,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 6,51 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 1,30

Anteil MVZ 1,00 VK/
Ambulanz ca. 0,30 VK!

Stationär: 5,21

Fälle je
Anzahl:

447,0

- davon Fachärztinnen und Fachärzte

Gesamt: 5,08

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 5,08 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 1,30

Anteil MVZ 1,00 VK /
Ambulanz ca. 0,30 VK!

Stationär: 3,78

Fälle je
Anzahl:

616,1

B-[4].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)

1 Frauenheilkunde und Geburtshilfe

2 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Spezielle Geburtshilfe und Perinatalmedizin

3 Kinder- und Jugendmedizin, SP Neonatologie

B-[4].11.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatz-Weiterbildung

1 Medikamentöse Tumortherapie

B-[4].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten:

38,50

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer
3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 7,52

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 7,52 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 7,52

Fälle je
Anzahl:

309,7
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Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
(Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 6,50

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 6,50 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 6,50

Fälle je
Anzahl:

358,3

Altenpflegerinnen und Altenpfleger (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten (Ausbildungsdauer 2 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer (Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab 200 Std. Basiskurs) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00
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Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Entbindungspfleger und Hebammen (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Belegentbindungspfleger und Beleghebammen in Personen zum Stichtag 31. Dezember des
Berichtsjahres

Anzahl in Personen: 11

Fälle je Anzahl: 211,7

Operationstechnische Assistentinnen und Operationstechnische Assistenten (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 3,12

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 3,12 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 2,26

Anteil MVZ!

Stationär: 0,86

Fälle je
Anzahl:

2708,1

B-[4].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

1 Leitung einer Station / eines Bereiches

2 Intensiv- und Anästhesiepflege

3 Praxisanleitung

4 Hygienebeauftragte in der Pflege
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B-[4].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen

1 Basale Stimulation

2 Schmerzmanagement

3 Kinästhetik

4 Qualitätsmanagement

5 Dekubitusmanagement

6 Sturzmanagement

7 Still- und Laktationsberatung

z. B Still- und Laktationsberater (IBCLC)

B-[4].11.3 Angaben zum ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für
Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Klinische Neuropsychologinnen und Klinische Neuropsychologen

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychologische Psychotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0
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Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit
(gemäß § 8 Absatz 3, Nr. 3 Psychotherapeutengesetz - PsychThG)

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten, Krankengymnastinnen und
Krankengymnasten, Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0
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B-[5] Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

B-[5].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Gemischte Haupt- und Belegabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

Straße: Krankenhausstraße

Hausnummer: 2

PLZ: 83512

Ort: Wasserburg am Inn

URL: https://www.romed-kliniken.de/de/wasserburg/hno.htm

Die HNO-Abteilung der RoMed Klinik Wasserburg wird sowohl als Beleg- wie auch als
Hauptabteilung geführt.
Es werden sowohl ambulante als auch stationäre Eingriffe im OP in Regional- und
Allgemein-Anästhesie durchgeführt.
Postoperativ werden die Patienten von erfahrenem Personal der Anästhesieabteilung überwacht
und anschließend auf der HNO-Abteilung von examiniertem Pflegepersonal betreut.

B-[5].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (2600) Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

B-[5].1.2 Name des Chefarztes/des leitenden Belegarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Prof. Dr. med. Benno Weber, Chefarzt

Telefon: 08061 938 493

Fax:

E-Mail: Benno-Paul.Weber@ro-med.de

Adresse: Krankenhausstrasse 2

PLZ/Ort: 83512 Wasserburg am Inn

URL: https://www.romed-kliniken.de/de/wasserburg/hno.htm

Namen und Kontaktdaten der leitenden Belegärztin/des leitenden Belegarztes:

Name/Funktion: Dr. med. Masen Jumah, Belegarzt

Telefon: 08071 77 644

Fax: 08071 77 632

E-Mail: Masen.Jumah@ro-med.de

Adresse: Krankenhausstrasse 2

PLZ/Ort: 83512 Wasserburg am Inn

URL: https://www.romed-kliniken.de/de/wasserburg/hno.htm

B-[5].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
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Das Krankenhaus hält sich bei
der Vereinbarung von
Verträgen mit leitenden Ärzten
und Ärztinnen dieser
Organisationseinheit/
Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG vom 17.
September 2014 nach § 135c
SGB V:

Keine Zielvereinbarungen geschlossen
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B-[5].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote

1 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen

2 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea

3 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes

4 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle

5 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen

6 Schnarchoperationen

7 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen

8 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege

9 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie

Kleinere kosmetische Nasenkorrekturen

10 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege

11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres

12 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres

13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des Warzenfortsatzes

14 Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres

Otopexie

15 Pädaudiologie

Otoakustische Emisionen, Kinderaudiometrie

16 Schwindeldiagnostik/-therapie

17 Interdisziplinäre Tumornachsorge

Nachsorgeuntersuchungen im Bereich HNO

18 Laserchirurgie

Diodenlaser

19 Diagnostik und Therapie von Allergien

20 Transnasaler Verschluss von Liquorfisteln

21 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege

22 Mittelohrchirurgie

23 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich

Diagnostische Operationen, Nachsorge, kompl. Versorgung von Larynxkarzinomen (bis T2)

24 Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich

25 Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren

26 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

Behandlung von Mittelgesichtsfrakturen

27 Schlafmedizin

B-[5].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 153

Teilstationäre Fallzahl: 0
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B-[5].6 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 J32.4 Chronische Pansinusitis 38

2 J34.2 Nasenseptumdeviation 36

3 J35.1 Hyperplasie der Gaumenmandeln 16

4 J36 Peritonsillarabszess 16

5 K11.2 Sialadenitis 7

6 C44.2
Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Ohres und des äußeren
Gehörganges

6

7 J35.0 Chronische Tonsillitis 6

8 S02.2 Nasenbeinfraktur 4

9 D10.5 Gutartige Neubildung: Sonstige Teile des Oropharynx < 4

10 M95.0 Erworbene Deformität der Nase < 4

11 D11.9 Gutartige Neubildung: Große Speicheldrüse, nicht näher bezeichnet < 4

12 L04.0 Akute Lymphadenitis an Gesicht, Kopf und Hals < 4

13 H66.4 Eitrige Otitis media, nicht näher bezeichnet < 4

14 J32.8 Sonstige chronische Sinusitis < 4

15 C32.0 Bösartige Neubildung: Glottis < 4

16 B27.0 Mononukleose durch Gamma-Herpesviren < 4

17 J35.2 Hyperplasie der Rachenmandel < 4

18 J03.0 Streptokokken-Tonsillitis < 4

19 G47.31 Obstruktives Schlafapnoe-Syndrom < 4

20 H91.2 Idiopathischer Hörsturz < 4

21 L02.0 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel im Gesicht < 4

22 L03.2 Phlegmone im Gesicht < 4

23 C44.3
Sonstige bösartige Neubildungen: Haut sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Gesichtes

< 4

24 H65.3 Chronische muköse Otitis media < 4

25 S02.3 Fraktur des Orbitabodens < 4

26 K11.3 Speicheldrüsenabszess < 4

27 J03.8 Akute Tonsillitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger < 4

28 C32.8 Bösartige Neubildung: Larynx, mehrere Teilbereiche überlappend < 4

29 J95.0 Funktionsstörung eines Tracheostomas < 4

30 J05.1 Akute Epiglottitis < 4

B-[5].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 J32 Chronische Sinusitis 39

2 J34 Sonstige Krankheiten der Nase und der Nasennebenhöhlen 36

3 J35
Chronische Krankheiten der Gaumenmandeln und der
Rachenmandel

23

4 J36 Peritonsillarabszess 16

5 K11 Krankheiten der Speicheldrüsen 8

6 C44 Sonstige bösartige Neubildungen der Haut 7

7 S02 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen 5
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ICD Bezeichnung Fallzahl

8 D10 Gutartige Neubildung des Mundes und des Pharynx < 4

9 C32 Bösartige Neubildung des Larynx < 4

10 M95
Sonstige erworbene Deformitäten des Muskel-Skelett-Systems und
des Bindegewebes

< 4
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B-[5].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 5-215.00
Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
Destruktion: Diathermie

77

2 5-214.6
Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des
Nasenseptums: Plastische Korrektur mit Resektion

67

3 5-224.63
Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere
Nasennebenhöhlen, endonasal: Mit Darstellung der Schädelbasis
(endonasale Pansinusoperation)

39

4 5-281.5 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Partiell, transoral 19

5 5-200.4 Parazentese [Myringotomie]: Ohne Legen einer Paukendrainage 18

6 5-285.0 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Primäreingriff 14

7 1-611.0 Diagnostische Pharyngoskopie: Direkt 11

8 5-280.0
Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder
parapharyngealen Abszesses: (Peri)tonsillär

10

9 5-983 Reoperation 7

10 5-269.21

Andere Operationen an Speicheldrüse und
Speicheldrüsenausführungsgang: Sialendoskopie der Glandula
submandibularis oder der Glandula parotis: Mit Entfernung eines
Fremdkörpers oder Steins

6

11 8-930
Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

5

12 1-610.0 Diagnostische Laryngoskopie: Direkt 5

13 5-218.20
Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase
[Septorhinoplastik]: Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels
und Knochens: Mit lokalen autogenen Transplantaten

4

14 1-610.2 Diagnostische Laryngoskopie: Mikrolaryngoskopie 4

15 5-182.1
Resektion der Ohrmuschel: Partiell, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie)

4

16 5-903.34
Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Insellappenplastik,
kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

4

17 5-261.1
Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Marsupialisation des Ductus
submandibularis (Warthon-Gang)

4

18 5-214.70
Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des
Nasenseptums: Plastische Rekonstruktion des Nasenseptums:
Mit lokalen autogenen Transplantaten (Austauschplastik)

4

19 5-285.1 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Readenotomie 3

20 1-612 Diagnostische Rhinoskopie 3

21 5-903.14
Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

3

22 9-984.8 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 3

23 5-281.0 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Mit Dissektionstechnik 3

24 5-282.0 Tonsillektomie mit Adenotomie: Mit Dissektionstechnik 2

25 5-209.1
Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Operation an der
Tuba auditiva

2

26 5-215.1
Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
Konchotomie und Abtragung von hinteren Enden

2
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OPS Bezeichnung Fallzahl

27 5-985.2 Lasertechnik: Dioden-Laser 2

28 5-292.0
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Pharynx:
Exzision, lokal

2

29 5-269.20
Andere Operationen an Speicheldrüse und
Speicheldrüsenausführungsgang: Sialendoskopie der Glandula
submandibularis oder der Glandula parotis: Mit Dilatation

2

30 3-200 Native Computertomographie des Schädels 2

B-[5].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 5-215 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis] 80

2 5-214
Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des
Nasenseptums

72

3 5-224 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen 39

4 5-281 Tonsillektomie (ohne Adenotomie) 22

5 5-200 Parazentese [Myringotomie] 19

6 5-285 Adenotomie (ohne Tonsillektomie) 17

7 5-280
Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder
parapharyngealen Abszesses

12

8 1-611 Diagnostische Pharyngoskopie 11

9 1-610 Diagnostische Laryngoskopie 9

10 5-269
Andere Operationen an Speicheldrüse und
Speicheldrüsenausführungsgang

8

B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

1 Belegarztpraxis am Krankenhaus

Belegarztpraxis am Krankenhaus

Leistungen:

VH00 - Audiometrie

VH00 - Kindersprachtest

VH00 - Otoneurologie OAE, Bera, VNG

VI22 - Diagnostik und Therapie von Allergien

VH15 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen

VH10 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen

VH17 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea

VH16 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes

VH08 - Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege

VH14 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle

VH01 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres

VH03 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres

VH02 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des Warzenfortsatzes

VH24 - Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen

VH27 - Pädaudiologie

VH25 - Schnarchoperationen

VH07 - Schwindeldiagnostik/-therapie

VH09 - Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege
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B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 5-285 Adenotomie (ohne Tonsillektomie) 48

2 5-216 Reposition einer Nasenfraktur 4

3 5-184 Plastische Korrektur abstehender Ohren < 4

4 5-401 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße < 4

5 5-211 Inzision der Nase < 4

6 5-215 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis] < 4

B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter
D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Ja

Stationäre BG-Zulassung: Ja
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B-[5].11 Personelle Ausstattung

B-[5].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte

Gesamt: 0,75 Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeiten:

40,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,75

Versorgungsform:

Ambulant: 0,15 Stationär: 0,60

Fälle je
Anzahl:

255,0

- davon Fachärztinnen und Fachärzte

Gesamt: 0,50

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,50

Versorgungsform:

Ambulant: 0,15 Stationär: 0,35

Fälle je
Anzahl:

437,1

Belegärztinnen und Belegärzte

Anzahl in Personen: 1

Fälle je Anzahl: 153,0

B-[5].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)

1 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

B-[5].11.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatz-Weiterbildung

1 Allergologie

2 Schlafmedizin

3 Plastische Operationen

B-[5].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten:

38,50

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer
3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,83

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,83 Ohne: 0,00
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Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,83

Fälle je
Anzahl:

184,3

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
(Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Altenpflegerinnen und Altenpfleger (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten (Ausbildungsdauer 2 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer (Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab 200 Std. Basiskurs) in Vollkräften

Gesamt: 0,00
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Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Entbindungspfleger und Hebammen (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Belegentbindungspfleger und Beleghebammen in Personen zum Stichtag 31. Dezember des
Berichtsjahres

Anzahl in Personen: 0

Fälle je Anzahl: 0,0

Operationstechnische Assistentinnen und Operationstechnische Assistenten (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

B-[5].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

1 Leitung einer Station / eines Bereiches

2 Praxisanleitung

3 Hygienebeauftragte in der Pflege

Stationsleitung
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B-[5].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen

1 Wundmanagement

2 Dekubitusmanagement

3 Sturzmanagement

B-[5].11.3 Angaben zum ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für
Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Klinische Neuropsychologinnen und Klinische Neuropsychologen

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychologische Psychotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit
(gemäß § 8 Absatz 3, Nr. 3 Psychotherapeutengesetz - PsychThG)

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00
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Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten, Krankengymnastinnen und
Krankengymnasten, Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0
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B-[6] Anästhesie

B-[6].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Nicht-Bettenführend

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Anästhesie

Straße: Krankenhausstraße

Hausnummer: 2

PLZ: 83512

Ort: Wasserburg am Inn

URL: https://www.romed-kliniken.de/de/wasserburg/anaesthesie.
htm

B-[6].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (3790) Sonstige Fachabt./ohne Diff. n. Schwerpunkten(II)

B-[6].1.2 Name des Chefarztes/des leitenden Belegarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Herr Dr. med. Gordon Hoffmann, Chefarzt

Telefon: 08071 77 5447

Fax: 08071 77 482

E-Mail: anaesthesie.was@ro-med.de

Adresse: Krankenhausstrasse 2

PLZ/Ort: 83512 Wasserburg am Inn

URL: https://www.romed-kliniken.de/de/wasserburg/anaesthesie.
htm

B-[6].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei
der Vereinbarung von
Verträgen mit leitenden Ärzten
und Ärztinnen dieser
Organisationseinheit/
Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG vom 17.
September 2014 nach § 135c
SGB V:

Mit den leitenden Ärzten und Ärztinnen wurden
Zielvereinbarungen entsprechend Empfehlungen der DKG
vom 17. September 2014 nach § 135c SGB V geschlossen

B-[6].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote

1 Anästhesiologische Regionalverfahren

Durchführung von Narkoseleistungen (Vollnarkosen, Regionalanästhesien) für sämtliche Fachabteilungen

2 Akutschmerztherapie

3 Chirurgische Intensivmedizin

Leitung der Intensivmedizin

4 Notfallmedizin
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B-[6].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 0

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-[6].6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-[6].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

B-[6].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

B-[6].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

B-[6].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

1
Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Leistungen:

VX00 - Ambulante Narkosen

B-[6].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

B-[6].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter
D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Nein

Stationäre BG-Zulassung: Nein

B-[6].11 Personelle Ausstattung

B-[6].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte

Gesamt: 4,87 Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeiten:

40,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 4,87 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,20 Stationär: 4,67

Fälle je
Anzahl:

0,0

- davon Fachärztinnen und Fachärzte

Gesamt: 4,87

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 4,87 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,20 Stationär: 4,67

Fälle je
Anzahl:

0,0

Belegärztinnen und Belegärzte

Anzahl in Personen: 0

Fälle je Anzahl: 0,0
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B-[6].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)

1 Anästhesiologie

B-[6].11.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatz-Weiterbildung

1 Intensivmedizin

2 Notfallmedizin

3 Spezielle Schmerztherapie

B-[6].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten:

38,50

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer
3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 6,74

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 6,74 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 6,74

Fälle je
Anzahl:

0,0

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
(Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Altenpflegerinnen und Altenpfleger (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten (Ausbildungsdauer 2 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00
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Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer (Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab 200 Std. Basiskurs) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Entbindungspfleger und Hebammen (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Belegentbindungspfleger und Beleghebammen in Personen zum Stichtag 31. Dezember des
Berichtsjahres

Anzahl in Personen: 0

Fälle je Anzahl: 0,0

Operationstechnische Assistentinnen und Operationstechnische Assistenten (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00
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Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt: 0,02

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,02 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,02

Fälle je
Anzahl:

0,0

B-[6].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

1 Intensiv- und Anästhesiepflege

2 Leitung einer Station / eines Bereiches

3 Praxisanleitung

4 Hygienebeauftragte in der Pflege

B-[6].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen

1 Schmerzmanagement

2 Kinästhetik

3 Qualitätsmanagement

4 Sturzmanagement

B-[6].11.3 Angaben zum ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für
Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Klinische Neuropsychologinnen und Klinische Neuropsychologen

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0
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Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychologische Psychotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit
(gemäß § 8 Absatz 3, Nr. 3 Psychotherapeutengesetz - PsychThG)

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten, Krankengymnastinnen und
Krankengymnasten, Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen

Gesamt: 0,00
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Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je
Anzahl:

0,0
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C Qualitätssicherung

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V

Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart.

Angabe, ob auf Landesebene über die nach den §§ 136a und 136b SGB V verpflichtenden
Qualitätssicherungsmaßnahmen hinausgehende landesspezifische, verpflichtend
Qualitätssicherungsmaßnahmen nach § 112 SGB V vereinbart wurden:

¨ Es wurden Qualitätssicherungsmaßnahmen vereinbart.

þ Es wurden keine Qualitätssicherungsmaßnahmen vereinbart.

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach §
137f SGB V

Trifft nicht zu / entfällt!

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen - Begründungen bei Nichterreichen der
Mindestmenge

C-5.1 Leistungsbereiche, für die gemäß der für das Berichtsjahr geltenden
Mindestmengenregelungen Mindestmengen festgelegt sind

Bezeichnung: Kniegelenk-Totalendoprothesen

Erbrachte Menge: 50

Begründung:

C-5.2 Leistungsbereiche, für die im Prognosejahr gemäß Mindestmengenregelungen
Mindestmengen erbracht werden sollen

Bezeichnung: Kniegelenk-Totalendoprothesen

Gesamtergebnis
Prognosedarlegung:

Ja

Leistungsmenge im
Berichtsjahr:

50

Erreichte Leistungsmenge in
Q3/4 des Berichtsjahres und
Q1/2 des Folgejahres:

42

Prüfung durch
Landesverbände:

Ja

Ausnahmetatbestand: Nein

Erteilung einer
Sondergenehmigung durch
Landesbehörden:

Nein

Aufgrund der
Übergangsregelung zur
Leistungserbringung
berechtigt:

Nein

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 136 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB
V

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 136b Absatz 1 Satz
1 Nummer 1 SGB V

Fachärzte und Fachärztinnen, psychologische Psychotherapeuten und
Psychotherapeutinnen sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und
-psychotherapeutinnen, die der Fortbildungspflicht* unterliegen
(fortbildungsverpflichtete Personen):

28
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- Davon diejenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre
Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt:

22

- Davon diejenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben: 22

* nach den "Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und
Fachärzte, der Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im Krankenhaus" (siehe www.g-ba.de).

C-8 Umsetzung der Pflegepersonalregelung im Berichtsjahr

C-8.1 Monatsbezogener Erfüllungsgrad der PpUG

Der pflegesensitive Bereich: Geriatrie

Station: Station 004

Schicht: Nachtschicht

Monatsbezogener
Erfüllungsgrad:

100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Geriatrie

Station: Station 004

Schicht: Tagschicht

Monatsbezogener
Erfüllungsgrad:

100

Ausnahmetatbestände: 0

C-8.2 Schichtbezogener Erfüllungsgrad der PpUG

Der pflegesensitive Bereich: Geriatrie

Station: Station 004

Schicht: Nachtschicht

Schichtbezogener
Erfüllungsgrad:

97,53

Der pflegesensitive Bereich: Geriatrie

Station: Station 004

Schicht: Tagschicht

Schichtbezogener
Erfüllungsgrad:

100
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